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Br . Berlin , 15. Dez . (Eig . Drahtbericht . ) Die Reichs-

regiernng hat sich nunmehr auf daS sofortige Inkraft¬
treten  de ? Friedens e i n g e st e l l t Sie hofft auf eine
weitgehende Verständigung  mit der Entente , so
daß die Unterzeichnung  deS Pariser Protokolls bis
spätestens Anfang nächster Woche  ermöglicht sein wird.
Auch die Erfüllung der einzelnen Bestimm » ,gen des Frie¬
densvertrags wird bereits zur umgehenden Durchführung in
Vorbereitung gestellt . Die ständigen Behörden sind ange¬
wiesen , ihre Arbeiten zu beschleunigen.

*

ir.z. Paris , 14. Dez . (Havas .) Die Slntmoctnote der
de.itkclten Regierung auf die letzte Entenrenote ist der deut¬
schen Delegction in Paris zugekommeu . Da einige Zeit zur
rsntziffecung urd zur Übersetzung in Anspruch genommen
wird , knrin die Note wahrscheinlich nicht Var Montag¬
morgen  dem Generalsekretariat der Friedenskonferenz
ülerreichl werden.

Br . Berlin , 15. Dez . (Eig . Dcahtbericht .) Die A d -
sendung der deutschen Antwort  hat sich deswegen
verzögert , werk die Reichsregierung besonderen Wert darauf
legte , irgendwelche Unklarheiten zu beseitigen
und ihren Standpunkt so präzis als möglich sarzulegen . Das
er gal insbesondere die Siutation , bei der es darauf ankam,
dem Gegner keinen Anlaß zu Mißtrauen und Mißdeutungen

, za geben . Durch die d-eutsche Antwort wird oer Zweck zu er¬
reichen gesucht, die Hindernisse zu eiirer Verständigung zu be¬
seitigen und eine Grundlage zu den neuen Verhand¬
lungen  zu finden . Die deutsche Regierung hat daher in
fest mnriffen « Form ihre neuen Vorschläge dahin klar gelegt,
daß Deutschland Entschädigungen leisten will , so weit es dazu
imstande ist.

Die deutsche Sachverständigen¬
kommission.

mz, Berlin . 14 . Dez . Nach dem „B . T ." besteht die Sach-
verstärdiaenkemmiision , die heute nach Paris fährt , aus
sieben Mitglieder ». Es werden vertreten sein : das Aus¬
wärtige Amt , die Werftkommission , die Reeder , vas Wasser¬
bauamt , ein Sachverständiger für die Fahrrinnen aus dem
Rrichsarbeltsministerium und ein Marinesachverständiger.
Den Vorsitz führr ein Sachverständiger für die Wasser¬
straßen , der dem Auswärtigen Amt angehört . — Auch die
„Voss. Ztg, " bestätigt , daß die Kommission lediglich aus
Fachleuten  zusammengesetzt ist. ES soll dadurch ausge¬
drückt werden , daß es sich um eine technische Be¬
sprechung  rm beiderseitigen Interesse ' und nicht um
politische Erörterungen handle . — Der ..B . L.-A." nennt als
Mitglieder : Gebeimrat Seeliger und Paul Müller , den erst¬
genannten als Schiffahrtsvertreter , den letztgenannten als
Arbe -tervertreter Das einzige Verbandlungsthema werden
die wirtschaftlichen Fragen sein , die aus der Schadensersah-
forderung der Entente fstr die versenkten Schiffe von « capa-
Flow sich ergeben.

Br . Berlin , 1b. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Die Reichs-
regierung erwartet , wie wir erfahren , in den nächsten Tagen
die Wiederaufnahme der Pariser Verhandlungein . Wahr-
scheii.lich wird die neue Delegation schon am Dienstag  in
Paris ankommen.

Der preußische Schulkonflikt.
rr.z.  Berlin , 14. Dez In der am Samstag abgehalten,en

Sitzung des preußischen Staatsministeriums wurde u . a. die
durch der: Schulkonflikt  geschaffene Lage besprochen . Es
herrschte Einigkeit darüber , daß es wünschenswert erscheine,
zunächst eine Klärung der aufgeworfenen Fragen herbeizu-
sühren und inwieweit die strittigen Bestimmungen der Novelle
zum Schulunterbaltungsgesetz mit der Reichsvei ^ assung in
Eiuklai '.g zu bringen sind Dabei wurde insbesondere her-
borgehoben , daß der vorliegende Gesetzentwurf schon im
Sommer dieses Jahres zur Beratung der Schulparagraphen
der Reichsverfassnng im preußischen Staatsministerium ver¬
abschiedet und der Landcsversammlung vorgelegt wurde.
Über die Ncüwcndigkeit der baldigen Verabschiedung der
übriren Paragraphen des Gesetzes herrscht allgemeine Über¬
einstimmung . -

Betriebsräte und Presse.
mz.  Berlin , 14. Dez. Der sozialpolitische Ausschuß der

Nationalversammlung hat die zweite Lesung des Betriebs¬
rätegesetzes beendet . Bezüglich der Presseunterneh-
nr u n g e n nnbm er einmütig einen Antrag an , nach dem auf
Betriebe , die politischen , wissenschaftlichen , militärischen , künst¬
lerischen und ähnlichen Zwecken dienen , so weit ihre Eigen¬
art dies bedingt , die Bestimmungen über die Entsen¬
dung van Betriebsrats Mitgliedern in den
Aufsichtsrat  und über die Vorlage der Betriebsbilanz
keine Anwendung  finden . Ferner siniden bei diesen
Betrieben die Bestimmungen keine Anwendung , nach denen
der Betriebsrat die Betriebsleitung durch Rat zu unterstützen
hat und dadurch mit ihr für einen möglichst hohen Stand und
möglichste Wirtschaftlichkeit der Betriebsleitung zu sorgen
und an der Einführung neuer Arbeitsmethoden fördernd mit¬
zuarbeiten Hot. Endlich sind Teile das 8 39 (Einstellung ) und
§ 42 (Entloisung ) für die genannten Betriebe ausgenommem

mz.  Berlin , 14. Dez. Dre Blätter bringen aus parla-
u « 'tarischen Kreisen die Nachricht , daß die Mehrheits-
s o z i a l i st e n entschlossen seien , das Betriebsrätegesetz trotz
des gestrigen Abstimmungsergebnisses und der damit ver¬
bundenen Qbstrnktionsbestretmngen der bürgerlichen Par¬
teien noch vor den WeihnachtsseriLN  unter Dach
und Jach zu bringen.

Die Londoner Konferenz.
me , Amsterdam, 14. Dez. über die Konferenz in der Downing

Street heißt es laut „Teiegraaf " in einer amtlichen Erklärung:
Auf Einladung der britischen Negierung kam Clcmenceau nach
London, um mit dem Premierminister , dem Staatssekretär sür aus¬
wärtige Angelegenheiten und anderen britischen Ministern eine
Konferenz über die verschiedenen Fragen , die Frank-
r e i ch und England  betreffen , abzuhalten . Da viele dieser,
Fragen finanzieller und volkswirtschaftlicher Natur sind, wohnte der
Konferenz auch der Minister Loucheur bei. Der Premierniinister be¬
nutzte die Anwesenheit Scialoias in London zu einem Gedanken¬
austausch über diê Adria - Frage,  vem auch der amerikanische
Botschafter beiwohnte. Der Konferenz über die russische

rage  wohnte auch der :apanische Botschafter bei. Auf der
Konferenz mußten außerdem mehrere internationale Fragen ge¬
regelt werden, besonders die des Friedens mit der Türkei. Die
Konferenz zeichnete sich durch eine außerordentliche Herzlichkeit aus.
Uber alle Fragen wurde vollständige  Ü b e r e' i a st i in m n n g
erzielt. Die dreitägige Zusammenkunst ergab, daß zwischen den
Alliierten eine vollkommene Solidarität herrsche,

mz.  Mailand , 13. Dez. Der „Avanti" versichert, oaß anläßlich
des Zusammentreffen Clemenceaus, Lloyd Georges und Scialojas
in London ein Abkommen geschlossen werde, demzufolge Belgien
und Italien  an Stelle der Vereinigten Staaten dem eng¬
lisch - französischen Abka  ml in eit beitrelen würden,
welches somit in ein englischstranzö'ü'ch-delgisch-italienisches Abkom¬
men umgewandelt werde. Der „Avant, " schreibt hierzu : Es ist sür
eingeweihte Kreise ein offenes Geheimnis , daß die großen englisch-
französischen Syndikate, die sich allschicke,i, das rheinische Kohlen¬
gebiet anszusaugen, in der Abwenoung der Bereinigten Staaten
von der europäischen Politik und in deni deutschen Revanchegedanken
eine ernstliche Bedrohung ihrer Jntereffcn sehen, weshalb Italien
und Belgien den Platz Amerikas einnehmen sollen. Italien würde
die Übereinkunft unterzeichnen, um dadurch die Zustimmung Eng¬
lands und Frankreichs zu einem Modus vivendi ' in der Adria zu
erzielen. Der "Avanti" lädt zum Schluß die sozialdemokratischen
Deputierten ein, der italienischen Regierung zu verstehen zu geben,
daß das Proletariat dieses Abkommen als null und nichtig be¬
trachte.

mz . Paris , 13. Dez. Die gesamte Pariser Mvrgenpresie be¬
schäftigt sich mit den Beratungen in London. Der Sonderbericht¬
erstatter des „Matin " stellt fest, daß die wirtschaftlichen und finan¬
ziellen Verhandlungen zwischen dem Minister Loucheur und Austin
Chamberlain stattsinden., Es handele sich darum , den französi¬
schen Wechselkurs zu verbessern.  Dazu verlangt
Frankreich von England einen Vorschuß von sechs Milliarden
Franken . Die französischen Vorschläge wurden heute dem englischen
Kabinett unterbreitet . — Pertina ? sagt im „Echo de Paris ":
Loucheur habe in London nicht nur über die Verbesserung des
Wechselkurses zu verhandeln, sondern auch über die Kohlen-
kr i s e. Im Verlaufe des Meinungsaustausches sei zum Ausdruck
gekommen, daß angesichts des augenblicklichen Beiseitestehens von
Amerika die Latente cordiale sich ut einer engeren Z u-
sammenarbeit  vollziehen müsie. — Der offiziöse „Petit
Parisien " sagt in Sperrdruck : Ob auch zwar die offiziellen Er¬
klärungen von London über die Gegenstände der Beratungen zwi¬
schen Clenienceau und Lloyd George nicht genau seien, so glaube
er zu wissen, daß die Orientfrage , besonders die türkische Frage , im
Geist weitgehenden Entgegenkommens, geprüft seien. Alles ließe er¬
warten , daß ein Mißverständnis über dieses wichtige Problem,
namentlich über das endgültige Schicksal von Konstan¬
tin  o p e l oder Syrien erzielt würde , so daß der Friedensvertrag
mit der Türkei bald zu einem guten Ende geführt werden könne.
Es sei fast überslüsiig hinzuzufügen, daß die beiden Ministerpräsi¬
denten im Hinblick auf das Zurückkehren zur Offensive, dein Feinde
ihre Ansichten über die Mittel ausgesprochen hätten , die die briti»
tische, italienische, französische und belgische Nation enger mitein¬
ander verbinden könnten.

mz.  Amsterdam, 13. Dez. Der „Telegracff" meldet aus Lon¬
don: Das offiziöse Negiernngsorgan „Daily Chronrcle" schreibt in '
einem bemerkenswerten Leitartikel , es ser höchste Zeit , daß die
europäischen Staatsmänner zu einem Übereinkommen bezüglich der
zu verfolgenden Politik koninien sür den Fall , daß sich die Ver¬
einigten Staaten vym Friedensvertrag und seiner Durchführung
endgültig abwenden sollten. Man müsie bald den Austausch der
europäischen Ratifikation vornehmen , um zum Friedensstand zu
kommen, wenn möglich ohne die Unterstützung Amerikas . ' Das
Blatt fährt fort : Die Frage , welche Politik  nach dem Aus¬
tausch der Ratifikationen Deutschland  gegenüber befolgt wer¬
den müsie, sei militärischer, politischer und wirtschaftlicher Natur.
Es müßte ein klares Abkommen avgeschlosscn werden, um feftzu-
setzen, nicht allein wie die in Deutscblaud bestehenden Handels¬
fragen  zu behandeln sind, sondern auch, wie sich die Alliierten
gegenüber einer Änderung der deutschen Politik  terhalten
müßten, z, B . wenn in Deutschland eine Revolution von rechts
ausbrechen sollte und die Hohcnzollern wieder auf den Thron
kämen, oder wenn Deutschland ein militärisches Bündnis
mit Rußland  abschließe . Das Blart kommt zu dem Schluß,
daß der Pariser Friede auf dem englisch-französischen Zusammen¬
wirken beruhe. — Wie der „Teleqraas " weiter aus London meldet,
wollen einige Blätter wissen, daß für den Fall , daß eie Bereinigten
Staaten den mit England und Frankreich abgeschlossenen Vertrag
nicht annehnien sollten, geplant rst, eine neue Entente  in
Europa zu bilden, der auch die Neutralen beitreten  sollen.

Ein Unfall Elemenceaus.
mz.  Paris , 14. Dez. (Havas.) Ministerpräsident Clenienceau

wurde ans der Kanal -Überfahrt das Opfer eines leichten Unsalls.
Der Präsident , der sich bei bewegter See ans der Kommandobrücke
des Zerstörers „Temeraire " aufhielt , wurde bei einem Stoß gegen
einen Kasten geschleudert,  bevor General Mordaen , der bei
ihm stand, ihn halten konnte. Cl -menceau erlitt leichte Ver¬
letzungen,  die ihn aber nicht hinderte » , an den vielen Sitzungen
in London teilzunehmen. Jetzt bei seiner Rückkehr nach Paris
suhlte er sich infolge des Unfalles und der Reise ein wenig er¬
schlafft, übernahm aber unverzüglich die Leitung seines Kabinetts.
Er verließ mit Mühe seinen Wagen.

mz Paris , 14. Dez. (Havas .) Dr . Tuffier untersuchte gestern
Clemenceau in seinem Arbeitszimmer rm Kricgsmrnisterium , Er
stellte einen ungefährlichen Rippenbruch  fest.

Der amerikanische Kongreß versagt den neuen Aaslandkrediten die
Genehmigung.

mz . Paris , Ist. Dez. Wie „Daily Mail " aus Washington
meldet, entschied der amerikanische Kongreß, den neue» Krediten
und Vorschüssen sür dos Ausland die Genehmigung zu versagen.

Heimkehr der österreichischen Kriegsgefsnsenen
aus Frankreich.

mz.  Paris , 14. Dez. Der österreichische Vertreter in
Paris bat in der Note vom 8. Dezember bei der französischen
Negierung um die Befreiung der österreichischen
Kriegsgefangenen.  In der zwei Tage später nach-
folgerten Note teilte der französische Ministerpräsident mit.
daß bie französische Regierung entschieden habe , zugunsten
der österreichischen Kriegsgefangenen Maßnahmen zu treffen
und ihre Befreiung noch vor dem Inkrafttreten
des Friedensvertrages  zu genehmigen . Den fran¬
zösischen Behörden wurden Weisungen erteilt , mit der Heim,
schaffung der Kriegsgefangenen so rasch wie möglich zu
beginnen.

Negerunrnhen auf Trinidad.
mz . London , 14. Dez . (Havas .) Nach dem „Daily Expreß"

haben sich in Port  d 'E s p a g n e und verschiedenen andere :!
Zentren der Insel Trinidad schwere Unruhen  ereignet
In Port d'ESpagne haben die meuternden Negec das Reg -e-
rurgsgebäude angegriffen , besetzt und sich dort drei Tag-
lang geholten . Der Gouverneur richtete eine dringende Bot¬
schaft an den kommandierenden Admiral der Schiffsstatioo
der Antillen , in der er um Hilfe zur Unterdrückung der Un¬
ruhen bat . Der leichte Kreuzer „Kalkutta " ist zur Hilfe¬
leistung abgesnndt worden mit drei Detachements Matersen
und Marine -Füsilieren mit Maschinengewehren , die aus de-
Insel Trinidad gelandet worden sind . Die letzten Tele¬
gramme von» 10. d. 27c. an den Kolonialminister in London
melden , doß die Lage wieder normal sei. Die ersten Un¬
ruhen sind umer -kanischen Siegern , die mit ihren Arbeits¬
bedingungen nicht zufrieden waren , zuzuschreiben.

Deutschland.\
Deutsche Beamte Im polnischen Abtretungsyebket.
' _mz . Berlin , 14 . Dez . In der Nationalversammlung er-
grisfchei der Beratung des polnischen Vertrages über die vor¬
läufige Regelung der Boamtenfrage der Reichsminister des
Äußern das Wort und sagte , daß die Reichsregierung und
Preußen der polnischen Regierung für die Übergangszeit
Beamte in dem Abtrelungsgebiet zur Verfügung stellen , da
die notwendige Garantie geleistet sei . Das Gesetz wurde
darauf in allen drei Lesungen angenommen.

Danziger Stadtosrordnetenwahlen.
W . T .-B. Danzig , 15. Dez . (Drahtbcricht .) Bei den

gestrigen Wahlen zur Stadtverordnetenversammlung wur¬
den in 32 Bezirken insgesamt 89 000 Stimmen abgegwe -i,
Devon entfallen auf die Deutsche Nationalpartei 18 351 (ge¬
wählt ' -I Abgeordnete ) die Polen 7391 (gewählt 6), die ver¬
einigten koftaln 'tischen Parteien 26 854 (gewählt 20), das
Zentrum 11271 (gewählt 8), die Deutsche demokratische
Parlei (2 032 (gewählt 9s, die Wirtschaftliche Bereinigung
13101 (gewählt 10 Abgeordnete ).

Nelchsgesetzliche Regelung der Arbeltsruhe in der
Weihnachtswoche?

Br . Berlin , 15. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Das baye¬
rische M ' nisierium  für soziale Fürsorge hat beim
Reichsarkeilsministerium die Einführung einer allgemLinen
Arbeitsruhe unter gleichzeitiger Lösung der Loh »frage
in der Weihuachtswoche  einheitlich für das ganze
siieich angostrebt . Die sächsische  Regierung glaubt , ioenv
tie Reichsrepierung in dieser Angelegenheit an sie heran¬
treten sollte, dem Antrag znstimmen M können , wenn von oer
gewünschten Neuerung der Bergbau  und die für die ge¬
regelte Fcrtfübrung des wirtschaftlichen Lebens unbedingt
notwendigen Betriebe ausgeschlossen  iwetden . Mrn
geht dabei von der Ansicht ans , daß durch die Arbeitsein¬
stellung in gewissen wichtigen Betrieben die Kehlen-
reserven  etwas vermehrt werden können.

Ern Vorschlag auf Verdoppelung desLrohlsnprerses
wz.  Berlin , 14. Dez Als einen neuen Weg zur Besei¬

tigung der Finanznot schlägt Gothein im „B . T ." eine B-c r -
doppelung des Kohlenpreises  vor , der auch dann
nur den sechsten Teil des Weltmarktpreises  be¬
tragen würde Dem Reiche würde die Erhöhung insge¬
samt 9 Milliarden einbrivgen . Die gesamte Kohlenförderung
einschließlich des Gpotzkohlenhandels müßte zu diesem Zweck
vertrustet  werden.

Das Kasseler Bürgertum gegen Scheidemann.
mz , Berlin , 15. Dez . Wie der „B . L.-A." aus Kassel ,er¬

fahrt , sprach eine Massenversammlung  des ver¬
einigten Kasseler Bürgertums sich einmütig gegen  die Wahl
Scheidemonns zum Oberbürgermeister von Kassel aus.

Wmel>« Ull «iilersMWMsW,
Lr , Berlin , 15. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Wie wir von

zuverlässiger Seite ' erfahren , wird der Untersuchungsaus¬
schuß der Nationalversammlung über die Ffftstellung der
Schuld am Kriege von einer Vernehmung des deut¬
schen Kaisers abse 'hen,  dagegen wird Herr von
Bethmann Hollweg  in kurzem eine Reihe von Fragen
zu leantirorten haben . ^

mz.  Berlin , 14. Dez. Der zweite Unterausschuß des var-
lamentarischen Untersuchungsausschusses beschloß, die Akten
über den diplomatischen Verkehr mit der Botschaft in
Washington  sowie diejenigen über das Friodensanzeoo,
der Zentralmächte zu rerösfenllichen.
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Stand der Erwerbslosigkeit.

Nach dem Berich: des städtischen Arbeitsamts
Wiesbaden über den Stand der Erwerbslosigkeit im Monack
November ISIS  iueli >tten sich im Ücu'f dcS Divanno
Noocnidcr ISIS — 1323 jnaiu lii )» und 5§0 ,vei bliche Arbeit»
suchende: offene Stellen wurden 77S für männliche und 746
für werbliche Persone » geinektet ; untcrgcbrachi wurden 736
mämniche und L4> werblich« »titrilsurtzande . Durch d « arnhuck-
tende Kohlen not mit ilun  du » 7öiri >chofroicden so erheb¬
lich heinrncndcrn Begtctterschkinuilgcn ist di« ick-on rm Vor-

. munat vermutete Berschlechierung  tarsädstrch eingeirr»
ten. Di« Zahl der äruciU .»;«n hat sich um ö Prozent ver¬
mehrt , di« chihk *« offene» Stellen uni de in gemäß »uch i>K
Zahl der Ve rmiUi urigen rft woserrLich zurückgngangen. Rur tn
eiaî dnan Berufsziveigen blieb dse Geschäftstätigkeit rege.

Arbe .ter für Lcuidw irischast und Gärlnereibelriebr wur¬
den gleich viel gesucht wie im Bormonat . In der LIenill- urd
Lederi-ndufttie besiâ rd verminöerlr Lcbeitsgelegeicheit. Tat
Holzg-werbe dagegen zeigte kern« noittietiStverle Lnderuaig.
Der Bedarf an Mädetschremern konnte ebenso wenig befrie¬
digt werden wie di« Nachfrag« in der Bc.leidungrlndustrie
nach Schneildern und Schuhuvaicherrr. Im NahrangbmiUelge-
werbe war et ausgesprochen rwhig Bäcker und Mcyger wur¬
den kaum verlangt . Zur das Bauge werbe.  weldreS an sich
gute Möglichkeit zur Beschäftigung bat. war es auch öaöurd)
günstig, daß der eingetreten « Frost nicht lange ' aichieU. Di«
Fabrik !ndustrie hatte Betr ebSeiuschrankungen zu verzeichnen.
Des Ga st - und EchankwirtschaftSgewerbe  sowie
hie Hrotelinduftrie wurden zeittixüse durch die schockten Ber-
kehrSverbältnisir und die LiN'chräiikung an Licht und Heilung
nachrcflig bceinflutzt.

Auch die Vermittlung kaustnännischer Angestellten hatte
sich r -rhioer gesialdet. Dem fühlbaren Mangel an L̂ankbvam»
ten soll dadurch «»bgeholsirn werden, bah geeignete kaufmänni¬
sche Kräfte nach Vorbildung in den eingerichteten Sonder-
kursen diesem Beruf zugeführt werben, Für Kriegsbe¬
schädigte  und die freien Berufe mir die UntcrbringungS-
möglichkeit immer noch schwierig. Einige ErWerdSbeschränkt«
konnten, vermittelt werden. Bei den weiblichen  Berufen
war ebenfalls ein Nachlassen der Geschäftstätigkeit festjustellen,
wenn auch die Za>h! der Veiutstr ! u,gen st'ir daS Gast- und
DchankwirtschaftSgewerbe dem Vormonat gleich war. Putz-
Uinö Waschstarren haben rech ich ArdeitSgelegtU'ibeil, an Dienst¬
boten dagegen herrscht irach wie vor erheblicher Mangel.

— Vom silbernen Sonntag . DaS Strcchenleben zeigte
gestern ein we .hiiackitlickcS Bild . Der Verkehr war stärker
«ÄS an anderen S>on.ntagen , zumal ihm das Wetter günstig
war . wenn »um auch leid» kalte Füße bekam. Viele, di« sonst
Sonntags die Vororte besuchen, zogen es gestern vor, einen
Bummel durch die Stadt zu mochen, da ja di« Läden geöffnet
hatten und sich dem Äuge allerlei bot. Namentlich vor den
preßen Geschäftshäusern in der Kirch- und Langgafse staute
sich d> Menge. Jt > allen WeihnaditSanslopen laß! sich das
Bestreben erkennen, trotz der Not der Zeit eine gewisse AgS-
walh' zu bieten. Neu« Spiel « auf Grund neuer Erfindungen,
neue Moden, di« auch aus V-uppentoflettan übertragen wer¬
den. keramische und te; t .l« Eizengnisie in nerven Stilarten
und vielerlei ander « nützlich« Ding «, di« als WeihnachtSgibe
«ine neue Aufmachung bi.kamen, kann man sehen. Die Kauf¬
lust mar den Verbnltri -ssen erii' prechend ziemlich gut und dürfte <,
die Geschäfi-Sleiete vn allgemeinen befriedigt hoben.

— Falsches Gerücht, bett . Erwerbslosenfürforge . „Der
Magistrat teilt mit . Er rouide die Bebaiirptumg autgcstellt. daß
den ElwerbSlosen in Hanau eine einmalige größere llntec-
stützung ansgezchtt worden sei. Auf teiegraphifck« Anfrage in
Hanau wurde witgere ' lt . d«>f> jedem Erwerbslosen dortselbst
ein Betrag van 3'>G M. als Ta liehen ausgezahlt wurde. Da¬
gegen lniben die Erwerlslosen in WirSvaben eine De»
schaffungsoeibilfe im Murog von Sv Prozent der in der Zeit
vom 1. Just oiS 3l1. t klolrr gezielten Erwerbslosonunter-
ftützung. ebne die tz<erpsilch,u '»g zur Nückzaylung. erhalten.

— Erhlltznug btt ärztlichen Gebühren in der Peivatprari ».
Di « wir hören, har »ie h :esiar ckrztesichirft ein« werter« öOprc»
zeirtig« Erhöhung der Honr-rarsätze ab l . Fuili beschlossen, so
daß dies« nunmebr mindestens das Doppelte der Friedenssätze
betragen.

— Schwindler. In einer hiesigen Familie , welche einen
Todesfall zu beklagen hat. erschien dieser Tage ein Unbetann-
ter u-nd wünscht« unter dem Vorgeber., geschickt zu sein, die
Kleider des Sjeoftdrbencn in Empfang zu nehmen. Er hotte
in diesem Fall zwar kein Muck, da aber die Annahme naibe-
liegt, daß er denselben Schwindel auch an anderen Stellen

noch versuckwn wird, läßt di« Kriminalpolizei vor ihm warnen.
Der Schwindler ist etwa 30 Jahre alt. mittelgroß und mit
schwarzem Anzug sowie dunklem Überzieher bekleidet.

— Betlplav « in der Eisenbahn . Die Eisenbahnditecktion
Frankfurt a. M. teil , mst . Vom 15. Dezember ab werden Bett¬
plätze ur den Sra -ttSe scnbaynwayrn nur n.ch gegen Lösung
von Fahrkarten 1. Klasse und Bettkarten 1. Klaffe vergeben.

— Diebstähle auf offener Straße . Am letzten SumStag-
nachmtttag wurde von der Rolle einer hiesigen Spedinons-
sirma l S»ick Kaffee, gezeichnet A. E. 30 808. im Gewicht von
26^ Kstogromni gesiohlcn. — Freitagabend stahl irgend ein
Undckcmuirer. ebenfalls von errner Rolle, die in der Vorkslratze
hielt, ztvei mausgrau «, etwas hoc ru,e, wollene Pierdedecken
und ein 1 Paar blau« Faiusthandschuibe. Mitteilungen über ,
den Verbleib der Suchen oder Li« Persönlichkeit der Diebe
werden von der Krinnuerlpolizcl «nlgegengvnonimen.

- — Frstgenommrn wurden zwei vorbestrafte junge Leirtr,
weickien der n<chsti,!« Einbruch in daS Butter - und E>erge-
schäst am MstchekSi-erg zur L<ist gelegt wird. Sie sollen bereits
ein Geständnis otqelcgt haben.

— Wa» jrpt ein» Schreibmaschine kostet. Der Verbo-nd
deutscher Echreibm a schvnensabri lo.iiten erböhte den Preis auf
2000 M. für Mnschimn mit einfacher Umschattung und auf
1750 M. für Muischüien mit doppelter Umsck>allui >g.

— WohnnngSnot und Sojtalifierung d-S Wohnungswesens. Die
gestrige Versammlung  im V-iuiiiienschiätzhen, die sich mit -
diesem Thema zu desassen Hane, war hui betucht. Der Borsitzende
Diretlor Abigt erftarrete znnäldst Berickt über die bisherig« Tätig¬
keit des Mieterschutzverein «, wobei besonders die Eingaben
an den Magistrat und den Regieru-igspräsidenleniiltcressierten, in
denen ersucht wird, Wiesbaden für den Mieterschutz als Notsiands.
bezirk zu erklären. Herr Dr. Mäher  sprach dann in fesselnder
Weise über die Rechte der Mieters und gab einen Überblick über
di« Mlrlcrsckutzgeletzgebiing. die überhaupt etwas ganz Neues sei.
Bei der Besprechung über di« Zulammenseyung der Mieteinigungs-
ömter verlangte er. daß an d>- Spitze dieser Ämter zum Richteramt
besähigre Juristen gesetzt würben. Sind,-die sonstige Versagung der
Ämter sei nicht mrsreichenDi man 'olle ihnen, wie den Gewerbe-
und KvufmannSgcrichlen. die Stellung von Sondergerichten geben
und die Beisitzer noch Listenvorschlagcn vom Magi-strat auswählen
lasten. Der BoNragendc oeniängelt dag nichtbsieiltliche Tagen der
Mieteinignngsämtei und oezeichnctee? als eine Lücke in der Mieter-
sebutzverordnung. daß gegen He Enllche,düngen der Mterrinigungs-
öwter keine Berufung möglich sei. Der Siedner gab dann weiterhin
Ratschläge für das Berball-n in Streitfällen und ernte» zum
Schluß für seine sachlichen SInSführunaen starken Beifall. —-Lm
weiteren Derlans der Versammlung sprachen dann die Herren
Stadtverordneter D o de n h of s und Direktor A b i gI über den
Gedanken der Sozialisierung des WohnungSivesenS. wie ihn der be- ,
kannte badisch« LandeSwohnnngSinspeklor Regierungsrat O. Kampsf-
meyer vertritt und dessen diesbezügliche Eingaben von der Reichs-
regierung zurzeit geprüft werden. Auch dies«, Rednern wurde
lebhajter Beifall zuteil. ,

— Hochschnstuese de, KaosminnilchenVerein, Wiesbaden, v. 8 . Di«
gursiellnehmer werden daraus ausmerstam gemacht, dritz im Interesle der
auswärtigen Pelucher der Beginn der Bortelung von 8 lltzr auf i^8 Ilhr
oerandert worden ist. End« ungefähr 9 Uhr. Zweit« Bo.lekuna über „Die
neuen Eieuergeletze" diesen Mittwoch in der Aula der höhere» Töchterschule
am Lchlogoioh! „Kriegsabgabc vom Bermögenszunohs".

— Air Philatelisten. Die Reichspoftnerwaliungerästnet heim Brief-
prstami Berlin C. 2 am 18. Dezember einen sreihandigen Verlaus unge¬
brauchter Postroeitzeichen der ftüheren deutschen Postnnstalten In Marokko.
Die Veikonssbedingunoenkönnen bei jeder Peftonstotl erjeogt und oom
Reichsprftmuseum in Berlin IV. 86 bezogen werden.

— Noch den Niederlanden ist der unbeschränkte Postsrochtftückoerkehr
wieder ausgenommenwarben.

— Pestpnlet» mit nn» ohne Werten,ade nach Astrnd werden von den
Poftnnsioiien nieder zur R-jörderuno über Dänemark angenommen. Die
Rnnmgröste der Sendungen dars 25 Zentimeter nicht ud«>st»>a»n. Die Be-
föidernngsgedühr beträgst für ein Paket bis 3 Kilogramm 3 M. 80 PI,
über 3 bi, 4 Kilogramm 4 M. 85 Ps.. die Beisichaiungsgebtthi 18 Ps. für
ii 240M. Weriangahe. mindestens jedoch 48 Pf.

v »rderlcht« über Ranft, Borträg « and Verwandte»
- Nnstanische» Landesthenter. Jniolge etngetrelener Hinderntstekann

heute abend im Sinsonielonzert die Eistousjöhlung der Kommersinsonie
oon Franz Schieler nicht stottsinden. e» gelangt daher die „Moldaû , sym»
bclische Dichtung von Friedrich Smetana. zu Gehör. — Am Donnerstag
mhl iAb. (, ) „Aida" mit Fräulein Englerth in der litelp -irlie und Herrn
Streib als „Rbadames" in Szene. Den „Ramphis" ftngi zum erstenmal
Herr Kipnis. den „König" He» Mechler. (Ans. 8>4 Uhr.)

Mafik- and Borrragsadeilde.
— Konzert. In bei Lutherkirch« jand am Lonntngabend «in Kon¬

zert  statt zum Besten de» „Klub für junge, im Era>e,bsleben il.hend«
Mädchen". Den Ausführenden gebührt Dank und Anerkennung für die
Hingabe, mit welcher fie dies Wohllatigkeils-Unteruehnren ierdern halfen.
An der Orgel wiilte Herr K ö g p e n , der tn einem Piäludtnm oon
'Rheinberger und der D-Moll-Toccara von Bach „ ne den,erkensu eite >Se-
wondldeit ans Manual und Pedal bekundete, auch die Negist-ieiung. wenn
fie schon nicht alle Schönheiten der Lutherkirchen-Orgel ausnutzte, erschien
ocrftändnisvoll geordnet Mit einem „Adagio" von Sinding und .em
Andante" aus dem A-Mall-Konzerl von Bach sühne sich Frl . Anna

B - a m als ein» in vorzüglicher Schule gebildete ideigerin ein: ihr Ton ist
voll und weich, und der breite Snich kam besonders der Bachschen Kom-
posiiion bervostragen» zugute. Dt« hier schau besten» bekannte Sopra-

Abend-AnSgave. Erste- Blatt. Nr. 564.
nistin Ar!. Kathinka E e r i cke sang mit zwar vorübergehendetwas un-
ruktuer, dk'ch finnlick frischer Stimme, die nach der Trese zv ihre beste,
4̂ orLÜae entfaltet. Lieder von Schubert, Arnold Mendelssohn und Hugo
Dott : ihr Vortrag ist durch natml .che Wärme gekennzeichnet und steuert
sich nicht selten zu dramatischem Antrieb. Das AZohtqelungeustebol der
..Wiesbadener Lehrer . Gesangvere«  n". weicher unt«r der
vorsorallchen Leitung seines Dirigenten Herrn Fritz Zech eine Anzahl
geilllicher tlhorlieker von Schubert. Dünner . Reite, und ii . Diell zu Ge¬
hör bra» » und bei sein abgewogenem Vortrag und noble, Stimmenifal-
tun» sehr treissichen und — namentlich mit wiells meifteihaft gesetztem
<5bor„Gnädig und barmherzig ist ler Herr" — nachhaltigen windluck«e-
ziclte. Das Konzert war recht zahlreich besucht. -n.

Sport.
* Fnhball. Germania gewinnt gegen di« In der Debell» sllhrend« F.-Vq.

Kastei durch technisch besieres Spiel sicher mit 3:l . Halb,eil 2.1. Die
Resuliaie der übrigen Mannschasten sind: 2. nr-oinnl 5.1. 3. oeiliril 1:2,
4 oerlieri 8:5 — Sportverein» t . Mannschaft gewann wie >» Vorspiel
4:0 gegen F.-Pg . verein 85 Mninz b», Rückspiel. Di« 2. Mannschatiuater.
lag mit 8:2. Die 3. Mannschgsl bli-b mil 5:2 Sieger gê cn die 3. Mann¬
schaf! desselben Gegner» Am tommenden Sonntag wi>» spoltoerein hege«
die diesige Germania mit allem Ernst tätig sei» » üsir«. wen» r, diese«

Neues aus aller Welt.
Nett», , »« I Schiiidriichtgen. m». « , I I i n . 18. Dez. Da» ,D»ge-

dl, »- melket ou, Stettin : Wie die Mannscha» de, h» ! eingelrossenen
SteUinee Dampsei, „Krimhild" meldet mutzte de, Danpt«, in der Nordsee
»us sein«, Reise noch Emden insolg« « tnrme» beidrehen F» seine. Näh«
bemerkte man ein rotes Licht und man hörte da» Selchres der Insassen
eine, Beetes. Es gelang, das Boot autzunebmen In ihm belanden sich
Ii überlebende de, amerikanischen Danipser» ..Liderti Elo Di« schiff«,
brüchigen waren vollständig ermattet. Sie waren bereit, 14 Sivnden aus
See umbernetrieben. Di« Geretteten erzählren. datz per 578« Tonnen grotze
amerikanische Dampfer aus seiner Reis« von New A»rk nnch- Emden bei
Amelond aus ein, Riine gelausen und gesunken sei. von deen Rest »er a»,
42 Mann bestehenden Besatzung de, Dampler, kehlt srde Spur.
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Handelsteil.
Berliner Börse.

Kurse vom 13. Dezember 1919.
Div. Lsnlc - ktlitlen. In "',
8 Berliner Handrils ^es. 161 .25
7 Commerz .- u. Disc .-B. 133 .50
6 Dartnstädter Bank . . 119 .25

12 Deutsche Bank. 260 .00
9 Disconto - Commandit 175 .50
7 Dresdner Bank. 148 .50
7 Mitleid . Creiiithank . 128 .00
6 Nalion .*B. t . Deutschl. 123 .25
kV« Oesterr . Kredit -Auat. 104 .00

8.66 Reichsbaitk . . . . . 144 .00

Industrie - Aktion
Albert , Ch »m. Werke
Adler -Fahrrad werke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elelctr .-Ges . . .
Bergmann , Elektri *. .
Bad . Anilin u . Soda .
Bismarck -Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Schultheiß
Buderu *- Eisenwerke
Beton - u . Monierbau .
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Uebers .-EIekt.
Donnersmarck -H ütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dt.sch . Waff . u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Gua. .
Elberfeld «r Farben !.
Euchweiler Bergpu. . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
Geisweider Eiaenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auffermann .

518 .00
254 . 50
209 .00
244 . 50
175 .00
4 0 .00
265 .00
217 .50
2 44 . >0
211 .00
252 . 0
201 .75
2 36.76
7 39.50
260 .00
3 50 .00
227 .00
25 7.00
620 .00
370 .00
29 .00
423 .00
2 2 .60
150 .00
376 .50
290 .75
245 .50
325 .50
235 .00
160 .00

150
20
3
12
5*

202s
15
10
10
15
0
0•
0
0
0
0

Hohenlohewerltu . . .
Höseh Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u. Laurahütte
Kali Asoherslohen . .
Kostheim Cellulose . .
Krönpriiu Metall !. . .
Lahmeyer u . Co. . . .
Lauch ha tnmer
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co
Mannesmatin Röhreö-
Oberachlet .Eisen bed

„ Eis . lud
„ Kokaw.

Orenstein u . Koppel
Phftn . liergb . u .H ütte
Porzellanf . Kahla . . .
Besitzer Zuckerraf !.
Rhein -Nass Beraw.
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Fombacher Hütlenw.
Rhein Metallwarenf.
Sachsenwerk .
S«‘hockert Elektri «. .
Siemens u. Halske . .
Südd Eisenbahni -^s
Verein . Glanzslofl F
Varziner Fapierfabr
Verein . Cöln Rottw . .
Weiler -ter Meer Ch.F
Westeregelu . . . . . .
Zellstoff Waldbof . . .
Hamb .-Amer .-Pakett.
Hanna -DauipfscliifL .
Norddeutscher Lloyd
Schautung Kisenbw . .
Türk . Tabakregiuu . .
Oiavi Minen . . .

Genussubeiue . • , .

In*
141 25
240 SO
415 .25
180 25
206 50
22 >.00
336 .00
136 . 25

0 > 00
193 .00
2 33 . 00
219 .75
150 .00
131 .00
282 .25
234 .50
273 .75
394 . 5019 >.00
312 .00
1 *6 .00
265 .00
190 .00
187 .00
283 . 00
1 12 .00
25 3.00
119 .30
840 .00

00.00
229 .50
219 .50
336 .00
243 .00
117 .75
302 .00
117 . 30
646 . 00

0 3.00
523 .00
498 .25

Wettervoraussage lür Dienstag , 16 Dezbr. 1919
Ton der Meteorolog . Abteilung des Physika !. Vereins in Frankfurt ». t

Bedeckt und neblig, zeitweilig lei hte Niederschlage,
Temperatur um 0°, südwestliche Winde.

vi « AbenL-Altsgade umfaßt g Seiten ._ '
Verantwortlich für den politischen Teil : F - »ünlher;  für den Unter»
haliungsieil : B . v. Nauendorf:  für den lokalen und praoinsteilen
Teil und Gerichtsiaai : W Etz . für den Handeisietl : W. E » . für dt«

Anzeigen und Reklamen H. Dornaus.  sämlirch tn Mrsbabe ».
Druckt ». Vertag der L. Schettenbergstcheu  Hosduchocuckrret „ t UKe»aaa «n-

Svrechlrunb « der Schrtsitettuirg 12 dt» t Uhr.

Nassauisches Landestheater.
SamStag,  den k3. Dez^ zwm evstenwol: „Alle Jahre

wieder". WechwichlsniärchiCii mit Gelang und Tanz in g Bil-
dorn von VLariaun« F i sche r - D y k. Musik von E. £>i r sch

sJm buuti ’ln Aiischcmevvarom nach der Vorstellung. Der
Thoatergeisi erscheint, ct  reibt sich die Hände. ) .Mein , di«
Kinder ! Sv ein Menschenkind fieut sich von der äußersten
Haarspitz« biS zur äußersten Fußspitze. Da wird ei nenn alten
Geilst gcvnz menschlich zumute . sEr wisit-I sich di« Augen.)
Aber n« » tzst daS? Da sitzt jo noch jewondl Ein Kritiker!
H«! Siel Wo» machen Sie denn noch da ?" Der Krtt ker
sgebrochen): . Zu viel, zu viel, o, daß ich nun erwachtel" Der
Geist (nrurmreLnd): «Tcmnhäuser , erst« Akt, erste Szen «, — er
träirnrt oder spinnt , oder mein? er dar Stück? <Arger sich)
Ihnen ist auch nie etwas recht. Wieso denn zu viel ? Der
C «d-mchmgang des Stückes ist doch ganz einfach Die Kinder
nn Stück find sehr böse, sie haben „die Artigkeit" verscheucht,
und diese sitzt jetzt gefangen nn Gebirge und wird von einem
jcheuHlichenDrachen bewacht. Zu den binen Kindern kann
nun da« Thristkmd nickst kommen; da« tut dx-m guten Fr tz
rund der kleinen Lvesel leid, sie machen sich unter dem Schutz
d«S Christkind» awf, die „Gefangene ' zu brfleien . DaS ge-
lingtz und unter dem Ernf !u>ß der zurückgekehrten Artigkeit
werden d e bösen Kinder alle brav und ordentlich Natürlich
erleben di« zwei Kleinen auf der Reils« eine Menge. Sie
kommen am den Hc>f deS WinterköngS und feiern di« Ver-
labuing der Prinzessin Schneeflocke un-d des Prinzen Eiszapfen
mit. Dann kommen sie zum Froschkönig; der umd sein
Minister , waren die aber komlisch übersiiaipt. shdeen hack da«
kleine Fräulein Fisck>er-Dvkl Da>S me n n Sie alle« nicht?
Sie denken wobl an die pvatttvollen Bilder , Tänze. Reigen,
plhamtüstischen Effekte? Viel war 'S. ebcr zu chön, um zu viel
zu fern. Die 5tzrnderkerzen warnen offen bis znm Schluß, aich
die der großen Kinder . Dcnnn liegt ja da« Köstliche de»
Wersi'S. daß e« siir alt umrd jung reizvoll ist, freilich n u r in
unserer  Aufmachung . Und öal Sie die Musik denn nicht
munter gemacht? Sir hätten mir hören sollen, wa« Ihr
Kollege von der michkakoschen Fakultät meinte. Die Paettttir
berge estie Fülle setbktänd« erfundener Mnsikstück« Chöre.
Lar - und Zwrschemstiiete, du- ein hevvorvaraendeSTatlent für
melodische Gostesttung, sinnige Charakteristik und farbenreiche
Örchesirierung verraten . Und die Musik habe zum ©rfola de»
«k«-nlbs weiencklich beiaetnagen uuS verdiene die nachdrücklich«

Tanz der dicken Cchueemänuer un-d der Libelleüreigen —
nein ? Also. waS ist denn eigentlich zu viel ?" — Der Kritiker:
„Zumächst Ihr vikstes Reden ; da-nn dedenken Sch der Zettel
bringt mit >der Dichterin , dem Komponisten, dem Spielleiter,
dem Kapellmeister , der Ballettmeisterm , den Malern an 30
Namen . Jeder will genannt se n, nne' soll man das machen.
80 Namen, jedem mutz man etnaS Angenehmes jagen, denn
es «ft ja Wechiiachkrn, ettvaS Untktscheidcitzded, jeder war in
seiner Art einzigI Es ist zu viel, e? geht über die Kraft . Sie
können mir Helsen. Si « reden ja so gern, wenn Sie allen, Ver¬
fassern und Darstellern , erzählen wollten, daß niir alle« genau
so gefallen hat wie Jbnen , daß ich entzückt öin. Sie können
gar nicht zu ®tel loben, haben Sie verstanden ?" Der Geist
(freundlich): . Ich ha>te Sie verkannt . Sie wollen jedem genug
tun , ich werde reden, reden." — Der Kritiker : „Ich weiß. Sie
können'; , fragen Sie bei Fritz und Liefet an, die so schön
natürlich sprachen. Sagen Sie allen, di« Kritik hatte dasselbe
empfunden , wa« die tausend ktenren tzanbe und jubelnden
Kstiderstimmchen züm Ausdruck gebracht haben, von denen «rnd
zu meiner Linken, dem es nickt früh genug anfing , meinte,
ob denn der Rollladen nicht bald hochging«, und ob in dem
Stück auch Nikoläulse-vorkämen. — Aber, nun lassen Sie mich
aus dom Bau , — mich aus Verzwe flung am Kronleuchter
aufzuhängen oder zu den plastischen Figuren an die Decke zu
kleben, ist kem Anlaß mehr Wo geht's hinaus ?" — „Bitte
kehr, hier, Herr Kritiker , für Lieferanten ." — „Sie haben
aber einen labberigen Händedruck." »HM ein« Geister¬
hand." »-

- Aon;crt.
Kür das Konzert am SamStag im „Verein der

Künstler und Kunstfreunde"  tnar daS Leipziger
„Gewand ho nS - Ouartett"  zu künstlerüchem Wirken
berufen . Herr Kanzertmc ster Edgar Wollga  n dt,  bekannt¬
lich ein geborener Wiebbodener, steht nach wie vor an der
Spitze dieser Quartett -Vereinigung . Er ist lcm-angrbend . Der
K'langcharakter deck Ensemble« imponiert weniger durch Saft-
und Kraftfülle — denn gevade im Ferte ist der Ton nicht
immer ganz fr« von materieller Beimischung — als vielmehr
durch weichen Glanz und Schimmer. Die rhytinnricke Ge¬
schlossenheit, der feine Schl ff der Technik rnid die verstand-
niSreiche und liebevolle Nachzeichnung der musikalischen
Linien — sind wettere Vorzüge diese« Ouaitetts , dem als
trefflsthe Mitglieder noch angehoren : d .e Herren Wolschk «,
eu, geradezu erster „zweiter Geiger "; Herr « a « p„ «m

Bratschist von großem Ton und Strich ; und Proseffor
l. Klengel,  ein amerkannter Dieilter senie« Cellcnnstru-
mcnts . Mit Halydws „B-Dur -Ouartelt " boten die Kü»stler
ganz Vorzüglickies. Es ist aber auch eines der vorziiglichsten
OavarteNe von Harydn. Die Tonart B-Der war ohnehin sein
ausgesprochener Liebling : von srernen etwa 70 Quartetten
stehen ll im dieser Tonart . Uild dies eiste scS wird , nach dem
— Richard Wagner vorauSahnenden . ElingangSinolM, gewöhn--
lch „Tannihäuser -Onartett " genanrnt) ist herDorsteck/rend durch
höchst kunstvolle theinarische Arbeit : durch die unerschöpfliche
m,rch)dische Grsiitdung im „Allegro , den sinnige» Ernst deS
„Adagio", d« originelle geistreiche Lau « de« „Ddenuett" und
,,Finale ". Die Gleichberechtigung der vier Sttmme .n ist hier
überall so konlseguent burchgefirhrt, daß das Werk als ern wah¬
rer Prüfstein für feindisponiertes Oiiartettspiel gelten darf.
Die „Leipz ger " haben glänzend geniig damit asifeschnitten.

Auch fwr Vorttag des weiterhin gespielten „A-Moll-
Ou .rrtett " oon I . BrahmS ist allen vtuhine« wert. Das erste
Allegro entbehrte nicht eines höheren leroenschasttichen
Schwunges ; sehr zu schätzen ist daS dr-dei beobachtete' maß¬
volle Tempo wodurch hier — wie auch an letzten Satz — der
oft schnell« und plötzliche Wechsel der Harmonien volle Klar¬
heit erfreu . Im „Andante " fesselte die krättge HerauS-
arbeitumg der Eiupfinduiigskontraste ; und das „Mmuetto " mit
dem gelenkig poriil>erhirsck«iiden „Allegretlo" muß als ein
'Schmuckstück cm Vortrag gepriesen werden.

Zwischen beiden genannten Werken spielten die Herren
Wollgandt , Herrmann und Klengel  ein Streichtrio
(D-Moll ) von dem Schweizer Kvmboniste» Volkmar Andrea«,
der schon durch eine Anzahl Kammer - und Chorn>erke, auch
durch eine Oper „Ratrlifst ' von sich reden machte — nicht zum
weniasten wegen der von ihm berrrzuzsten bprermodernen
Lktaitgexzeffe. Demgegenüber bedeut«! die« D-Moll-Trio ein«
sehr angenehm« Enttäuschung . Abgesehen von der allerdings
etwas verstiegenen .Harmonik, die den Eindruck des „Adagio"
heeiutrachtigt , festest das Werk durch seinen reichen St m-
mungdgeh .it und sinnvolle GestaltnngSkuiift. Das .Allegro"
— ein Empor raffen aus wehmütigen Ennnernngeni daS
„Alleyrctto" — ein verstohlenes Tänzchen, in weüheS der »reit
ausgreifende Gefang der ersten Geige gleich einem italieni¬
schen „Ritornello " nineintänt ; und bat  buntbeweg ie Treiben
-in „Finaile", — das ist alle» mit so geringen Mitteln bennln-
dervSwort Plast sin herausgearbeitet . Dne Leipziger Künstler
verhilfcn der Kompasttion durch hingebruden Ecker, inniges
Verständnis und virtuchc Mrultdustg deS Vortrag « zu natu»
ttaftm »»foig O. D. t
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xie Grundstück« im Distrikt „-lvtinentrikt " , als.

, zgrtenbtatt 21, Parzelle Nr. 79/S, grob *8 ar 72 qw
l  21 , . 80/8, . 48 „ 73 „

97 ar 45 qm
bpm jbw  Zwecke der EkSgnoinnung für dem Winter
!g,g/At verpachtet U-eodrir.

Angevcte sind verfchsoffen und mit entsprechender
fusicbl' si versehen bis spätestens Moifta », de»
f> b VlH»«ruutlagS 10 Uhr, buet, Ziuuner Nr. 60.
^zugehen F 368

Wiesbaden, den IS. Dezember lv '.S.
'_Der Magistrat.

II
III
IV

| , Bekanntmachung.
Die Preis « für Lieferungen au« der Städtischen

§ä, glingS-Mrlckwnsiall sind ab 18. Dezember 1919
lfolgt  fcstqesetzt worden:
Htzäuglingbmüch Nr. I . . . da« Fläschchen 12 Ps.

• » * 1* »
■ » n 24 ”

2. Holländische Säuglingsnahrung " " 24 „
i  Eiir-eihnlüch . . . „ „ 24 „
z. Walzsupp« . . . . . . . . . . . 24 .,

Bei Flascbenbruch sind für da» Fläschchen 35 Pf.
Är,t> fall« der Flaschciwerschluh fehlt, für d«r» Stück
kV Pf. zu znlilen. . .

Pe-ngsberechtigt sind nur Personen , denen Ern-
^men 5000 Ml . jährlich nicht üdersleigt.

Lelansie Erwcihmilch im Freien Handel nicht er¬
nstlich >st- w:rd 'olche auch an Personen von mehr
$15 5100 Mk . Jal rcseinkommen zum Preise von
zg Ps. für da» Fläschchen abgegeben. F368

Wiesbaden, den 12. Dezember li» 9.
Der Magistrat . Fürsorgeamt.

Bekanntmachung.
f  Auch in diesem Jahre werden für diejenigen Per¬
sonen, weiche von Gratulationen zum neuen Jahre ent-
tuiibcn sein möchten,

Neujahrswunsch -Ablösungskarlen
seitens der Stadt ausge. eben werden. Wer eine solche
forte erwirbt , von dem ivird angenvmnien, dag er aui
bieir Weise seine Gluchvünschedarbringt. und ebenso
semerscits auf Besuch oder Kacienzuiendungenverzichtet.

Die Karten können bei uns, Marktstraße l . Ziinmer
sfr. 22, svivie bei Kau;mann te. Mertz, Äiih, lmstr 20,
KaufmannE. Möbug, Taunusstr. 25. Kaufmann Roth,
vühelinslr. 60, und Kau'man» E. Mörtel , Langgasse 24,
gegen Entrichtung von mindestens 5 Mk. für das Stück
jo Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr zu wohltätigen
Zwecken verioendet werden.

Die Beröfsentlichiing der Namen fHauptverzeichnis)
erfolgt am 3l , Dezember ds. Js . F368

Wiesbaden, den 12 Dezember 1919.
Der Magistrat — Pürforg -amt.

Die Zinsscheine für 1920
hm ten als Sicl^ rheit für Llefer-rngen , Stvahen-
laukasten usw. bei der Stabthauvlk .iffe hinterlegten
Ner-popiere können von den Empfangsberechtigten
kon jetzt ab im NuthauS, Zimmer No. 2. vormittag»
tan tzt/z bi» 12% Uhr, in Empfing geiwurme»
trerden.

Gleichzeitig wird darauf aufmerklan . gemacht, das;
Ke 'teuervehördliche Anmeldung dieser Papiere von
dem SiuUileqer scbst zu bewirken ist. F 368

Wiesbaden, den 13. Dezembpr 1919.
Stadthanptkasse.

Bekanntmachung.
Zufolge Auftrags de» Amtsgerichts, Abt. 3, zu Wies¬

taben, werden die den Erben der verlebten Eheleute
Johann Philipp Zimmrrmana und Margarete, grd.
«eaori, zusledriiden. im Gnnitduch von Biebrich, Baud
4l, Blatt 757, eingetragenen Ärundstüde, lfb. Nr. 4, Karle
iS, Parzelle 99: Acker Bierzigmorgeii' , 6- Gew., givß
lg ar 25 qm; lfb Nr. 13. « ine 25. Parzelle 451/98:
älter daselbst, groß 41 ar 18 qm
froh 41 ar 38 gm

Samsrag, den 27. Dezember 1919, »«» mittag« 3 Uhr.
in Rathaus dahier, Zinmier 30, »sseullich srerwilltg
bnsleigert.

Die Grundstücke bilden eine Besitzung, belege« an
Km Müdlwrg lMoinzer Landstrahet dahier, unweit der
beowrlungogrrnze Wiesbaden und sind iür gewerbliche
Zwecke(Lagerplatz pp I geeignet.

Die Persteigernngsbedingungenliegen im Amt«,im.
wer de? Onsgerichts. Rathaus, Zimmer 23/24, zur Ein-
tch» offen. F 282

Biebrich, der, 12. Dezember ISIS.
feO  _ Da» Ortsgericht: 8a«j, Vorsteher.

Bekanntmachung.
Zufolge Auftraxs der Amtsgerichts. Abt. 3, m Wie«,

«ben. wird da» den verlebten Eheleuten Fubrunlrr-
»ehmer Karl Aulmana und Elisabeth, ged Messer», von
per,, zustehend«, in, Grundbuch von Biebrich, Band 2,
«Ion 22. eingetragen« Hauspriindslück, lsd. Nr. 1, Kart«
tb, Parzelle 390/18 -tc., VorderhiirS mit Hosraum, Seiten-
t«n. Waschküche und Stall. Schulsliuß« 13, groß 8 «r
«8 qm.

EamSta» de» 27. Dezember, nachmittag« « Uhr.
w> Ra,hau» dahi-r. Zimmer SV, »ssenUich freiwillig
Ersteigert

Die BerstetgerungSbebingungen liegen im AmtSztm.
tder bes CttsgerichN, Ziniiner 23/24, zur Einsicht osscn.

Biebrich, den 12. Dezember ISIS. F 282
k.  _ Da» Lrlszericht: Lauz, Vorsteher.

Sonnenberg.
Am Donnerstag , den 18. Dezember 1919,

^mittag » II '/- Uhr , werden in dem Hause Ram¬
acher Str 44 öfsentl ch an den Meistbietenden verlaust:

1 Pferd , I Kuh und Kalb , l trächtige Kuh,
1 Wagen , 1 Karren , 1 Pflugkarren , Pflüge,
Eggen , 1 Iauchefah , Ketten nnv Pferde¬
geschirr.

Eonnenberg , den 13. Dezember IVI9.
Der Eigentümer.

Schuh-Reparatur
Sohlen für Herre« 28 .— Mk̂ für Dam, « 2-» .— MI.
tnaßnv jertiguna, Porschuhe« und Reparaturen billigst.

3»a>e>»aij , 12. — Deteph»« »038.

Am 29. Dezember 1919, l» Nhr morgen«,
wird der Depot-Qtuirtiermeister der Ameri.
kan' schen Befutzungs-Acin« Evblenz - Lützel
bei öffentlicher Versteigerung an den höchstem
Dieter tir folgende Artikel verstckigcrn: ,Fl99

27 Fässer Dchuhfrlt,
22175 Pfund Kolophonium,
2875 Pfund Nägel. H.tseisen, persch. Sorten.
1500 Pfund Hufeisen, französische,

1 Stuck neue groste Hol'elmaschine,
500 Srück Esseu-Warmbehäller , amrrikan,
819 Stück Este»-War »,behäller , französ.,
00 Stück Wage» rüder, sruuzöstsche,
32 Stück Deichsel, französische.

2000 Srück Kuppen, gesaug.. grün u. braun.
21 Stuck Aindosie. verschiedene Sorten.

10124 Stück Decken, blau und grau,
mo Stück Reisesäcke.

24 Stück Cuuldrons . französische.
6V0 Stück Wanurn . galvaiiisiert Eisen,
500 Nie» Papier . Brühe 8V, Zoll X " Zoll

n>r „dkogravh,
80000 Stück Beilsäcke,

500 Stück Matratzen , Baumwolle,
100 Stück Harnisch,
50 Stück Eskoct-Wagen,

209 Paar Schuhe, eitglische, Feld,
22 Paar Schuhe, franzosis.be. Feld, .

200.00 Pfund twutfcfw Slutl,Nägel.
218090 Pfund ErSteschlag für Hufeisen,

284 Stück Betten , Militär . 2 auseinander,
mit Sprungfcdr :n,

86 Stück Betten , Militär . 2 aufeinander,
ohne Sprungi -delnr,

1885 Stück Kooflisseir deutsche.
Der Quartiecmeister bebäl, sich das Recht

vor. einige oder alle Artikel vom Verkauf
zurückzubrhaltrn und einige oder alle Ange»
hnte zu verwerfen Verkauf netto Kasia. Be-
zahiuug muh direkt nach Verkauf erfolgen.

F. C. Ko-.' ers Major lnfantry.
ln Charge of Ouplpiv» Division.

Morgen Dienstag, 16. Dezember er., vorm . 9'/, Nhr
beginnend, versteigere ich z»s. Auftrags in meinem Bei-
steigerungsiaale «chwalbacher Straße 23 joigeude ge-
brauchte guterhnlteiie Mobiliarlegenftände , als:

I sehr gute Eichen-Weinstuben-Einrichtung, altdeutsch,
best, aus : 4 Viereck. Ti chenu. 6 rund. Tüchen m. Mar¬
morplatten, 40 Bauernstühlen u. l vierteil. Mittelbank
mit Postament, 1 sehr gute Siußb »Wohnzin,mer-Ei »>
richtuni » best, aus: Eosa u. 4 Sefjel m. Tajchenbezug,
Soso - Umbau, Damen- Schreibtisch, Schreibtischses el,
achteck. Dich. Bgltustrade mit Podium und Sp rgel.
1 sehr gute» eicheu-grschuitzte» 2 üseti, versch. Möbel
«. Hausei »rilhtungsgege stände aller Art, Oelgemäkde,
Ripp- u. Ausstellaegei,stände, Meißen Eßservice für
18 P .» div. Porzellan. Kristall, Gläser, Weißzeug, Näh¬
maschine, phot. Apparat, Grammophon m. 108 Platten,
säst neuer amerik. Dauerdrand-Lsen, Wäschemangel,
Waschmaschineu. v a. m.

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung: Montag von 9—3 Nhr.

Wilhelm Helfrich,
Tel. 2941. LchwatbacherLtraße L:i. Tel. 2941.

Im Auftrag der Erven versteigere ich
Morgen Dienstag » 16. Dezbr. cr.»
vormittag» 9V4 Uhr. in meinem versteigerungslokal»

43  MilliWr. 43  MßlWW
nachdrrzeichneirs gut erhaltenes Dkobiliar, als:

t schwarze Salvn-Einrichtung, Nußb-Bücherschrank,
Mcchag.Kleider' chrank, Waschkommode und Nachttisch
mit Marnwrplutt«, Eichrii-Fluigardervd«, 2 Mahag .»
Blrkermeiri.Aviili' lschräiitrtien, 8 eingelegte rund«
Tisch«, Ldaiselongu-, Mahaz.-Tru»iean-Sptegel, drei¬
teilige Brandkiste. Amerikaner Oien sJunkcr u. Ruht.
Klciiimödel aller » tt, echter Smyrna-Teppich, 3:4 m.
Kokos-D»elrn-Lepplch, Lilster, Bett-, Tisch- und Leib¬
wäsche, groß, Anzahl sehr guter selb. DamruUeiber.
Röcke und Blusen usw.

freiwillig mrisldlciend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich,
Tarater und beeidigter Auktionator.

Geschästslokal: Friedrichstiaße43. Telephon 3832.

Nachlaß-Versteigerung
Morgen Dienstag , den 16. Dezember cr..
«oegen» S Uhr ansangend, versteigere ich Io der Villah

49 Wiesdaoener Etratze 49
in Sonnenberg

di« prm Nachlasse de» f Hrrru Maler D. Krüger und
Schwester» gehörigen Mobiliar- und Haushattuiigsgegen-
stande, als:

ra. 50 OelgemSlbe(Landschaften von Wiesbaden und
Umgegend), srauzös. haudgemalt, Paraveut, vierteil.,
1 Salvogaruitur, best, aus: Sasa u. 2 Sessel niit
Ptüschdezug, Ottomane, 3 M-taild-ttrn, Rußd.-Spiegel.
schraul, Nußb.-Waschlommodr, Rußb.-Nachttisch, .«»m.
woben, Nußb. » Bücherschrank, Nußb. » Schreibtisch,
Nußd.-Klapp-, Nipp- >!. Äaueriitis.he, Nußb.-Rohr-
stübte, Goldspiegel mit Trumeau, kost neue Handnäb»
Maschine, Ripp- u. DekoratlvnSgegensiäube, gute
Damen- u. Hrrrenkleider. Deckbetten, Kissen. Wäsche,
Teppiche, Gardinen, Malstizzc», Keilrahmen, Stasselei,
Küchrnschrank, Küchentisch, Eisschronk, Küchen- und
Kockweschirr, Glas. Porzellan und virle« mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
Bernhard Nosenau,

Aultionalor und Taxator,
Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telep hon 6584.

Wilhiig für tzMWr.'
Der Ertragsberechnimgsbogen ist geqen Vor¬

zeigung der Mitgliedskarte in der Gejchäfrs-
stelle Lulseilstrahe 19 zu haben. F35-,

Haus-u. AlMesttzsr-Meln. E.%
Einen

Kopfwasser
in überaus proßer Auswahl

Qualitätsware.
Parfümerieu. Druaerie Br»«» Backe, Xoinuufts . &

soroenfreien Lebensabend
sichere man sich durch die Benutzung der

Kaiser Wiluelmn-Spende,
Allgemeinen l) , uln, tieo Stiftung kür AIlers-Renfon-

und Kapltal -Vcn-Ichcruu *.
Sie versichert kostenfrei geg. zwanglose Einlagen,
mit welchen jederzeit begonnen werden kann,
lielften und Kapital , zahlbar vorn 55. Lebensjahre
an nach Wahl , auch sofort beginnende Reuten.

Sie zahlt jährlich für KXH) Mk. Einlagen beim
Eirizahlungsaiter
vonI Uber (Ja hre ) 53Va_59» /, 64 '/, _ 69»/,_ 74*/*_
rn&nul . Personen 84 102 122 150 190 M.
weiht . Personen 70 84 100 124 162 „

Nähere Auskunft erteilt und Drucksachen ver¬
sendet die Zahlstelle : Gebrüder Krier , Bank -Ge-
sehafl in Wiesbaden , Rheinstraße 95, und die Direk¬
tion in Berlin SW. 68, Zimmerstraße 19a.

Hervorragende Neuerscheinung
eines Wiesbadeners:

Vefudj am flbend
Novellen von Heinrich Leis.

Preis Mark4 .—-
Ueber Heinrich Leis als Erzüh'er urteilt die „ Kleine

Presse" (Frankfurter Zeitung) vom 14. 10. 1919:
„Seine Stärke beruht in einem feinen Empfinden

für Stimmung , das mit plasliicher Gestaltungsgabe
und treffender Charakteristik des Milieus sowie der
hmidelnden Per one» gepaart ist. Dabei besitzt er
die Gabe des echten Diä-terS, unmittelbar zum
Herzen des Lesers zu sprechen." 1589

lkd.Wg!s NaG.n & Werner. Wiesbaden.

/y •
V
■r

Sämtl . Parfüms:
H (rubigant
Coty
Jtoyer dt 0allst
iy Orsay
Pinaud
Dorin

und andtrs.
. All ?, deutschen Parfüms

und Toilette -Artikel.
O Manicurc - Etuis.  O

Käsfner & Jaecbi
Taunusstraße 4. Wllhelmstraße 56.
Wiederverkäufer Rabatt. — Tel. 5959.

Otto Baumbach
Uhrmachermeister

23 Yorkstrasse 23 =
Großes Lager von Uhren jeder Art,
:: besonders goldenen Damenuhren . ::

Große Auswahl
:: ln GOLD- und SILBERWAREN ::
Telephon 2277 . Telephon 2277.

Passendes IDeilinadits-Gesdienft
TnnT>'iiTrnr»mmn niniinniinnimminiiiiHTiTiiiiinuiiniiniiimiiiiwßummi-ülänte!

mit bester Gummierung sind
io großer Auswahl vorrätig 1M7

nie Damenu.Herren
P. A. Stoss Nachf.
Taunusstraße 2. Telephon 227 u. 6527.

Annahme

»nd Entricht., sowie aller
Gegenstände zum

Versteigern
bei jvsottiger Abrechnung.

SklSSMkÄN».
Auktionator und Tatza.or.
Gejd)ästsioka: Helenenstr. 25

Telepljvn 3129
Geöffnet von 9—12, 2--4.

KlShIlIIllillltzSjl
alle «brShen nach Matz.
Gustav Mollath,
»6 Friedrichstrah « 46.

kilMÜSM'
Xerreu
Stück 50 Pfg.

Michrlsberg
S.Sette,

©

preiswertes Weihnachtsangebot!

Ptifttiaumf̂ mud
i» scktöner Au Swo »l,

$aum!etjen
in selten auter Ourüitkt

ewviieblt
Richard Scyb

Rheimtrahe 10t-

Cliem. reines

Glyzerin
doppelt destilliert

Friedensqualität

100 gr Mk.2.75
DrogerieAlexi
Michelsbcrg9 . T. 652

DamenWerl.
^djjitirgßlötai^ n,
!Bciefta[d)i?n,
Zigarreritchlhell,
ZiMretleiUAen.

Herm . Rump,
Moritzstruhe 7. 1599

—— Reparaturen . ——

Prima
Lederol

sLeders, tt, Wagenseltj
Huf» u. Hei,salve'Mg-Morenölel

Patcntuch rnöl
Maschinenfett

I,Farben-, vl -u. Kett»
sZnvustr . ,Rasjo »ia"s

K. Klapper,
Echarnhocststr. 24.

Tetenph. 3749

AlffsSeifenpulver
in Paketen

Seifenpulver, lose ausgew,
K. A.-Seifenpulver 10%

Boreale, Bleichhilfe, ßieich-
soda, Holste -Stärke,

Paket 1.60 Mk.

M.O.Eraiil.
Hirschhomsalz

und alle ander»
Zutaten zum Backen

Drogerie Backe,
TaunuSstrahe S.

Elegante Pelzmodelle eigener ent-
klassigerVerarbeitung nach den neuesten
Modellentwürfen . — Füchse in allen
Farben und Preislagen . Atelier und
Verkauf feiner Pelkwaren . u u
Fell - Lag -r in allen feinen Pelzsorten.

Robert Winkelbach,jtärsehtter
Wtsskaden , JUUarstrafls 37 , 2. TsL 2981.

Bcns ĝyps
liefert kurzfrist ., waggon¬
weise, tu 60 kg - Papier-
Säcken , per Sack 13 Mk.
ab Saargebiet , Vorans/.ahl.
oder Nachnahme . Zu be¬
stellen bei PltANZ >VITT,
MAINZ, Feld l/ergstr . 2, I*. r.

Hallen- a. liuMft.
Da» Beste vom Beilen.

Packg. 2.— Mk.
stiadifalmittel gegen alle
Lause  an Menschen und
Tieren . Flaschen mitbringen.

Kammerjäger Schmitt
vleühstrape 31, 2.



Sette 4 . Montag . 18 . Dezember 1919,
Wiesbadener Tagblatt.

Weihnachtsbitte!
Dis MMn-MUlt joroie das Ainden-

Mnner- a. Mllblhen-Hem
brtten chre Wohltäter und Freunde um eine Gabe für
den Weihnachtstisch . Die Anstaltsleitung sieht sich ge¬
nötigt , besonders darauf himzuweisen , wie , außer¬
ordentlich schwer es isst unseren Pfleglingen hier and
auch den Entlassenen in der Ferne , denen die Anstalt
Las Elternhaus ersetzt , sine Freude am _Christabend
zu,bereiten . Unsere Kleinen haben ja kein« Ahnung,
wie sehr die allgemeine Not und Teuerung bisher
auch uns in der Anstalt bedrückt. Wie sollen wir ihnen
nun den Weihnachtstisch decken, wo doch alles Geld für
Lebensmittel und Kleidung gebraucht wird ! Den Er¬
wachsenen fehler ! besonders Kleider , Wäsche, Werk¬
zeuge . Alle erwarten etwas vom Christkind.

Gaben werden mit herzlichem Dank entgegenge-
nommen von dem Wiesbadener Tagblatt -Beriag
(Schalterhalle ), Anstaltsleiter Elans (Blindenanstalt,
Dachmayerstr . 11) und den Herren Vorstandsmit¬
gliedern : Dr . Steinkanler , Walkmühlstr . 31, Rentner
Everlsbusch , Walkmühlstr . 21 , Remter Blust , Kapcllen-
ftr 70, Rentner Trexcl , Walkmühlstr . 2, Pfarrer
Grein, Lehrstr. 8, Geist!. Rat Grubrr, Luisenstr. 31,
Rentner Kadesch, Ouerfeldstr . 3, Landeshauptmann
Krekel , Landoshaus , Schulrat a. D . Müller » Gustav-
Adolfstr . 7._ F 204

wegen künftiger Steigerung 8

tretet dem.MetersAtz"bei!
Auskunft «. Geschäftsstelle: Trog. Sehb, Rheinstr. 101.

Mieter
Ganghofer , sämtl. Werke, Voh. Zwei Menschen,
Herzog. Stoltenkamps, sowie sämtl. Romane v.
Courths-Mahler . Lehne Gschftruth, Heim¬
burg, Werner, Karl May stets vorrätig. —

Jugendschristen — Bilderbücher.

fj ^ Schwalbacher Str.33,gegenüber dem Faulbrunnen.

Original*

Liköre

^Behandlung nur für Damen u. Kinder .^

Tran3. Mackmann
W Friedrich - M “ strasse 43 , 2.

Moderne Gesichtspflege . Beseitigt : Un¬
schönen Teint , Falten , Gesichtsröte , Doppel¬
kinn . Neubelebung u . Füllung der Gesichtshaut
durch Bestrahlung , elektrische Dampfbäder,
elektr . Massage , Faradisation . Anwend . v. Rot-
u . Blaulicht . Neue einzigart . Gesichtshandmass.

Erstklassige Apparate.

ImoncMÄÄ TÄ hH. Gieß (n . Hauptpost ).

1 WsUMMiM(I 6ofö, 4 Setze!)
2 Gasheizofen , 1 Gasherd , 1 Gasbadeofen , 2 Znkbade-
wannen , verschiedene Bilder u . mehrere 100  Kleiderbügel
zu verkaufen.
T. 3930. Acker, Wellritzstraße 21.

8MW Wh - ÜlMMm
werden schnell, billig und dauerhaft ausgeführt.

Rur Keruleder-Berardeitung.
Lieferzeit in 1—2 Tagen.

WWhlMi Hw öl>lhs,"?LA"

Eichen- Spei ezimmer-
Einr., 2 Nußb.-Schlafzim..
hell u . dunkel , Pol . Schreibt .,
Bücherschr.,Diwan, Chaisel.,
Vertiko, rische, Stühle und
und. tböbel sehr bill. und

prima Arbeit.
Schreinerei u . Möbelgeschäft

Klapper,
Friedrichstr . 55 . Tel . 1627.

WchMK-AschMl!
Herrschaft !. Sofa mit vier
Sesse . (Seidenbezug ), Klub¬
sofa mit 2 Sessel, Diwan,
Sofa , prima Arbeit billig
zu verkaufen . Beilstein,
Hermannstraße 17, 2

1SM
1 Kinderwagen (gut erhalt.)
1 Korblehnsessel» Klavier»
stnhl , Bettstelle mit Sprung¬
rahmen , Küchentisch und
Kuchenbrett bill . z. verkauf.
Bogel , Bleichstr. 15, Hth.P.

Schöner , fast neuer

Schwarzer Damen-Pelz

Eilhen-KleideWank
mit Intarsien u. Wüscheab-
teilung (Prachtstuck) billig zu
verkaufen bei

Peter, Hermannstr. 17, 1.
Herrenschreibt.

fast neu , billig zu verkaufen.
Damenschneider Alt , Am Romertor 7.

Gemälde
Größe : 75 Höhe u . 100 cm Breite,

üirsdae im Wald
von C . F . Deiker , 1857, ist verkäuflich.

Anerbieten unter E,, Z . 934 an
Annoncen -Expedition Hrch . Brasch,
Frankfurt a . M., Zeil 111. F199

Bezirks -Vertretung und
Lager : Fi78

3tf.E.Nimm.BiesMin
Biebricher Str . 33.

Ein 110m lanp Hanfseil mit hölzern.FM«
eine Partie alte Eisenbahnschienen , Zahnräder u. Wellen
eines schweren Aufzuges , Teile eines klemen zerlegten
Lpciseaufzuges, 1 Haferkasten, mehrere Eisenschilder,
1 Toppel-Ltehpull, l einfaches St hpult, l großer Büro¬
verschlag, etwas Lötzinn, mehrere ganze und halbe
Punschflaschen, eine Partie neue u. alte Korken, mebrere
Hundert Wärmkrüge mit Patentverschluß zu verkaufen.

Teleph. 3930. Acker, Wellritzstr. 21.
Telephon 2111.

WeSM -MM
zum Einkellern / Zentner Mk. 25.—

bei Abnahme von 2 Zentnern frei ins Haus liefert
W. Kraft. Biebrich

Wiesbadener Allee 10.

Stangenreiher
große Posten , direkter Bezug , sehr billig zu ver-
lausen . Auch für Wiederverkäufer u. Modistinnen.

Jacob , Bahnhofstraße2, 1.

2 Herren - (1 Stein ),
1 Dam -nrfng,
1 gold . Uhr m . Sprung¬

deckel billig zu verk. bei
Schäfer , Jägerstraße 12.
Händler verbeten . Anzuleh.
Montag zwischen 3 u . 5 Uhr.

halte mich bestens empfohlen
C. Bahr . Molkerei, Wörthstr. 7,

zwischen Rheinstraße und Dotzheimer Straße.

Raudilyoner Dauerwurst
sowie fst . (ranz.

Trüffel - Leber wursf
eingetroffen . F 43

Gerson Sfrauss,
Tel . 1864 . Mainz , Betzeisgasse

Lmembmcwlatz und Wielandstr. 11

WWH - u./. 6pejiol*0tj(jä|t .*.
Wasum-Wols
:: 12 Friedrichstraße 12 .:

570

1Ledergleitschutz u.
Autoreifen SÄT •

Moritzstraße 29. V. P.
Sch.WelP.-AsAnke!

Fast neue Grammophonpl .,
eleg. Stock mit Silbergrifs,
bst neues Opernglas mit
Etui , sehr billig abzugeben
Neue Küchenelnricht . sowie
Möbel aller Arten . Seipp,
Eleonore ns traße 7, 2

Mehrere Bände

Pe!z!lszm Für Liebhaber!
Kanin,pas >end für Mädchen,
12—46 I ., neu , sehr bill. z.
verk. AdlerstraßeKI, Hth. 1 l.

Pelze
Alaska-, Kreuz- u. Silber¬
füchse. Autopclz prw. z. verk.
Richter»Adolfstr. 10, Mtb. 1.

Meitzer Pelzbm MM.
S eipp , Eleonorenstr . 7, 2.

Neue weißseidene
Charmeuse -Bluse

mit reicher Handstickerei
preiswert zu verkaufen
Bertramstraße 6, 1.

2 fast neue
Plmneaubezüge

ä 65 Mk., 5 Damast -Tisch¬
tücher ä 25 Mk., Tüllbetk-
decke über 2 Betten 180 Mk.,
Reformschürze , Gr . 48 , gut.
Lüster - Unterrock . Seipp,
Eieonorenstrasje 7, 2 r.

Zwei Paar neue Damen
Schnürst esei , Gr . 36—37
(Handarb .), Neberzieher u.
Militärmantel s. Fuhrmann
billig zu verk . Beilstein,
Hermannstraße 17, 2.

IntOl. KMsWI>e.
Gr . 41— 42, Handarbeir , n .,
Pr . 100 Mk. Groß » Walk-
mühl straße 10, 1.

fast

Das Kränzchen
zu v. Taunusstraße 7, 2 l.

Eleg . Elsenb.-
Garnitur,

Bürsten , Kamm , Spiegel
und Kasten. Handgest . Tüll,
4 Meter » für Stör od Kleid
zu verkaufen . Offerten u.
H . 844 an  Tagbl .-Veriag.

WS WGliMr,

(Diplomat ), hocheleg. mit
Sessel. 1 Salon , 1 Speisez .,
1 nußb .-pol. Schlafzimmer,
einz. Betten , Kücheneinricht .,
Kanapee , eleg. Balustrade u.
alle Arten Möbel zu verk.

Ad. Kettner,
Kirchgas'e 62 , Hinterh . 1.
Ovales Schild u . 1 Paar

neue Schuhe , Gr . 36 , zu vk
Frankeustr . 6 , 2. Kremer.
Kinderschuhe, n., versch. Gr.,
eis. Kinderbett u . gr . eis.Bett¬
gestell, Puppensporlwagen,
Lat .mag ., eis. Puppenbettch .,
Kauslad ., Puppenküche , Led .-
Gamasch ., Messerputzmasch.
Meyer, Wörthstr. 3, 2 r.

Gr. Rohrplattenkoffer,
W'IU CUI'U'U., AU wvv.wvv
kneifenQuftt 'QRe 26 , 1.

Flöte gut erh. Hagenbruch,
Taunusstraße 7, 2 l._

Sehr sch. verstetlb. Bild
Staffelei f. 30 Mk. z. verk
Kapeilenstr . 12, 2. r.

Luftgewehr , Dampf
Maschine, Druckt., Puppen
bchtchen u . Kinderschlittei
(Wa serw .) Frankenstr . 6 , 2.

Selten schönes

MhmGMenl
für Architekten
Ostfrlefifches Bl

Remise, 1Hamburger Lager
haus . Majs v gearbeitet u
fein gestr. '.

eingerichtet , 65 cm

zu verk. Peter , Hermann
straße 17, 1.__

Wundervolle Puppe

Decker, Spiegelgasse 2, 2.
Kaufladen und Burg

Schkur, Aarstraße 28, 1.
Gutbr. Plattosen

zu verkaufen . Pet
mannstraße 17, 1.

eichen- u . nußb .-lack., prima
Handarbeit , mit 3 - t.
Spiegelschrank , Meßingver-
glasung u . Wchcheabteilung
(Einlagen u. Deckdecken aus
Wunsch) billig zu verkaufen
bei Peter , Hermannstr . 17,1.» WMcklls
Hellmundstraße 53, P . 1.

Messer . lKeiniLaden!
Kompl. Schlaf zim., 2 egale
Muschelbcttcn mit Woll-
matratzeu, 2tür. Klcider-
ichränke» Waschkommode
n». SP egelau fj atz, Sofa m.
2 Se sei, Nachtschränkchen,
Bertiko. Sekretär »sw.

Flügelhorn, fast neu,
Friedensw., u. 2 Aquarien
zu verkaufen Dotzheim
Rbeiustraße 40, 3.

Schlafzimmer,
Kücheneinr ., neue u. gebr,
egale Betten , 1- u . 2tür.
Kleiderscbr ., Kons ., nußb .-
rol ., einzelne Betten von
10 Mk. cm, Klubgarnitur,
Diwan , Sofa , Chaisel.
Tische u . Stühle billig zu
verk . Beilstein , Hermann
•t ra ^c 17. 2._

2 Ehaiietongue , a 170 .« ,
Chaiselonme - Decke zu ver
kaufen bei Fischer, Adolfe
straße1, 1.

Mteifec
zu verk. 43 Friedrichstr . 4

IM WWlM
erstkl. , billigst

1SI
A . Förster,

el . 3200 . Spiegelgassei,

Geld . Utic
zu kaufen gesucht.

II!
auf gleich gegen bar
kaufen gesucht . Zuscl
erbittet Fräulein So . .
Braun , Walrainstraße  4.

Ein aebr . Piano
von Privathand zu kauf.
7es. Helmbold , Weitend
straße 4._

Piano
zu kaufen gesucht. Schristl . >
Angebote erbeten an Frl . ~
Thcre c Lchu er . Gneisenau - ^
straße 9, 3 rechts.
Sehr gut erhaltener

erstklassiger

Flügel ,
mit eingebatitem

PhönoSa se

Triumphola |
oder Oucanola

oder auch a

Piansno !

gesudif . !
Frau Prof . Frischen |

Rheinstras ê 88.

Triumphola 1
(M .hagoni ), wie neu , zu I
verk. Preis 6600 Mk. Off. 1
erbeten unter U. 943 an *
den Tagbl .-Berl.

feninopüon t
Schüler-Geige gesucht. Off. ,
unter K. 937 an Tagbl .-Verl. ^

6 NwlIÄSliel- ;
u . 4 Remington -Schreib - s
Maschinen zu kaufen ges. ^
Müller . Bertramstr . 20. q

ZWM - , WM - '
und orientalische Gegen - l
stände kauft S . Weinrich,
Wilbelmitraste 60. s

Ein noch sehr gutes l
Hamsterfutter

zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter G . 942
an den Tggbl .-Berlaa.

Gut erhaltener

blauet Milltlir -Rock
zu kaufen gesucht. Offerten !
mit Preisangabe u. 6 . 945 ^
an den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Äamcelhaardecke,
Qual . I , aus bess. Privath.
zu kauf. aes. Off . m . Preis
u. 0 . 943 a. d. Tagbl .-Verl . 1

Bett - u . Leibwäsche,
Decke u . Federbett , Chaise-
lonMe -Decke zu kauf , ge¬
sucht. Offerten u. M . 926
an den Taabl .-Verlag.

1 Teppich
gut erhalten , ca . 2,60 X 3,50,
evtl, größer , zu kaufen ge¬
sucht. Wolfsturm , Luisen-
platz 1, 2.

AaMpiil
sos. zu kauf. ges. Offerten
u. Z . 940and . Tagbl .- Verl.

Atektz . NMWne
zu kaufen gesucht. Schorn-
dorf, Helenenstr. I, 1.

Rotzhaare
zu lausen gesucht.
Schorndorf, Helenenstr. 1,1.

Wt . UMzllW . gej,
Näh . im Tagbl .-Verl . Bz

Kaufe stets
üiilhenherdellHlWrbe

. wenn auch reparaturbedürft.
91

Hellmundstraße ' 53,' Pt . I.

Silb . Bügel
i f . Tasche zu kaufen gesucht.

Off . u . E . 944 Tagbl .-Verl.

Die allerhöchst.
3 Preise
. bezahlt für Min-,8e!t-.

Lvrbeallr-N. a.MW
und werden zu jeder gew.
Zeit abgeholt (auch ausw ).

- FlaschenhandlungE. Klein,
Roonstraße 4. Tel . 5173.

und Blumenbütten verkauft

Min-, fiognafs Eekisl.»
Fässer

'•  aller Art kauft Sauer,
Göbenstr . 16. Fernruf 5971.

k. Mit-
Schülerin

zu Gesangs-Kursus bei
l. Lehrkraft ges. Monats¬
preis 20 Mk . Off. unter

u L. 804 an d . Tagbl .-Verl.

Nr . 564.

Personen,

Göbcrtshan.
Göbenstraße 9, Hths.- »

meine liii!

P 70

Tranziissoh.
! Zirkel k. Anfang . beg.

Einschreibungen bis
Dienstag erbe len.

Teleph . 3664.

jierlitz-Schli
Rheinstr . 32.

Näh . Webergasse 16,1,

. Abendunterricht
raphie , Mchchin.,
Deutsch, Schön«

Briesverkehr , Buch,
ng, Geschäftsbetriebs.

Kvntorarbeiten,
fremde Sprachen.

Brautpaar sucht
,er 1. 1. 20 oder 1. 4. 20

ütr . L cht. Offert , untei
. 944 an Tagbl . - Ver lag.
WÄM Ziadlheil

Rbeinstrafte117, 2. ,
Hausmädchen

kleinen Haushalt

inn . für sofort gesucht
Tambaibtal 47 , Part.

ZUger WUM
Tiebl , Bleichstraße 9.

81

Kaiifmännifcher

Lehrling

Apothekerin
Empf ., Sprachkcnnt ».,

vorm . Stelle im
_ . . . .d. Fräul . Stabt
Rbeingauer Str . 15, 2. .
Geigenbogen verloren.

10

sucht M

156 ii.mm
Grauer Pelzkrogr

(Opossum) verloren aus

Parkstraße nach d Kurha
Abzugeben Heßstratze 2.

, Verloren
am Samstag abend Nerot^
Beausite grauer Wildlesc»
Handschuh (rechts). Abzui
Schulberg 6, bei Be
Telephon 1880.

Verloren
1 gefütterter Herren-Gl«
Handschuh von Schiersrei»
Straße d. d. Wörthstr»
Rheinstraße . Geg . Beloi
abzugeben Michelsberg l
Weinstube.

Verloren.
liEiKliM
der mir meinen Wolishu
auf den Namen „ Sch«
hörend , wiederbringt.

Prijant , Nerobergstr . L
Sollte der

hinkende Herl
der am Sonntag die Uhr ^ ]
Kette im Bad des Ho? |
Schützen Hof fand , diese!bo> I
umgehend a. d.' Badem . I
daselbst abgeb. , ers. AnzeiŜ ß

Hohe Belohnung!
10 Mandolinen, Gitarren

für Berein» Laute, Zither,
Sioline n. a.Jnstr. z. k. ges.
Seipel, Jahnstr. 34. T. 3263.

zahle demjenigen , der mir meinen Sonntag
Lahnstraße abhanden gekommenen .

kleinen weißen ZwergpÄdsl
wiederbringt . Lahnstraße 16, 3. Bor Ankauf _
ewarnt. . | | **H
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ächerstr..̂Zeuge
utte btz
n bei
^N.
fths : »

Renommiertes Haus
für Haut -Ausreibungen

Gesichts-
Hals-

Büsten-
Haar-

0

Pflege

F. 4048.
Blondieren
der Haare

Ondulation
Manieure

ITaanraschen
Haar - Arbeiten

Etagen -Geschäft , Weberg . S1
neben „Nassauer Hof *.

RlQ
ache
316,1.
WSW

'" tschule

üterrich
lcMchin..

Schön,
ft, Rech.

Buch.
betriebe.
:>'rfiet;re,

alt ßanj
:drt
117, 2,

chen
rushalt
i. nähe»
ftncht

Kart.

caße 9.

merik. Wolldecken
recht groß , in schönen Farben , für
alle Zwecke geeignet . Verkaufzseit von
10 Uhr vorm , bis 3 Uhr nachmittags

51 Kirchgasse 51, Hofraum, Parterre,
im Hause FlOry.

NlWfls-NeMhM.
Allen Freunden und Bekannten , sowie der

werten Nachbarschaft zur gesl. Kenntnis , daß ich
vom >5. Dezember ab die Restauratton „Zum
Erfurter Hos", Cchwalbacher Straße 21, unter
dem Namen

„Zur Stadt Markirch"
weiterfahre . Für gute Speisen und Getränke
wird bestens gesorgt.

Josef Nennzerlmg ». Frau.

Erhöhung des Einkommens
“ä M d., Mute  tahi-Mms-

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer
beim Eintrittsalter (Jahre ) : 60 55 60 /  65 70 75

jährlich •/ , der Einlage 7, 243 8,244  S,si 2 h, 49# 88 ,120!
bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F170
Vermögenswerte : Ende 1918 : 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch:
Chr . Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Grabdenkmal- und Irieü̂ fskun ft!
Hviesbaüen j

Sa«i>t-efchSst»ftea» «a*
flSkiSlS' Mt *Uan$:

1477

Kaufe gegen sofortige Kasse
Kleider. Schuhe. Photo -Apparate . Geigen . Cellos.

. Harmonikas. Aufftellfachen usw.

Wellritzstrahe 25. ^ TTNNTSrTTTÄTTTT, Webergasse 25.
Telephon 3253. Zeitgem . Preise . Postkarte genügt.

Lchrr/-
mn$m
für Kmbsn ll. Wdlhöl!

in bester Ausführung.

Sem.RW,
Moritzstratze 7.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigst« Preise. 1494
C0 *Ss <r k ltf ' jetzt : Lulsenstr . 25 , gegenüb.
F li -iHU «» d. Realgymnasium . Telephon 747.

Kohlen - u. Gas-

>er

Ng
). Sck»l>
kbüro n

Anaet
' aabl.-U
:rln
tjfcnntn.
:lle füt

Stadt
15, 2.
srloren
nung
:e 13,2

■■
durch Baden im

Hotel Adler Badhaus
Lunggasse 42. Geöffnet 7—6.

10 Bäder Mk. 10. Trinkkur an der Adierqueile.
Gut durchwärmte

Aufenthalts - und Reslaurationsräume.

.Leberh’an
(Flaschen mögl . mitzubringen ). 1595

Drogerie ^ tOekllSy Tauuusstraße 28«

Frage«
:n aus f
>ße butt
Kurhaut
ße 2.

Nerob
üldics«

Abzu»
Be« t

Weihnachts -Kerzen
wieder eingetrofsen , sür « iedcrverkänser billig « .

,,-Gla,
liersieiat
. i-raßt.Belohn

sberg 1t

Husten.
Mesbadener Tabletten

gebraucht oian gegen Husten, Heiserkeit, Rachen.
katarrh und dergl. mehr. 1286

EKStzcnhos-Apotheke, Langgasse 11.

Kurt Wolfs, Kolonialwaren en gros
«Nufer Strotze 6. Telephon 3869.

Fernruf 3797.

Komme sofort!
zum Reparieren von

, — Rolläden «. Jalousien.
»ffl SoUcöen■6pej.■®ert[täit6 Metzger

Wiesbaden. Mauritiusplatz 3.vlfshU!
.Lch«

iflt. ,
rgstr . L

Tadellose Qualität I
Moffor weitz.P.Ps 18 Mk.
PsMi schw. p. Pf . 14Mk.

Nelken ’JS*
SRusfatniiileX

ilümmel , Majoran,
Thymian.

Salpeter p . Pfd . Mk. 4.—.
Bei größ . Abnahme billiger.

Reinhard Göttel,
Michelsberg 23,

Ecke Schwalbacher Straße

Bin in der Lage sehr preiswert
Wem. NM-Wie«MtzM-Am
u. sonstige Weihnachtsgeschenke billig zu verk.

M. Krasnoborski . Uhrmacher,
Bleichstraße 28.

Allen Verwandten , Freunden u . Bekannten
die traurige Nachricht , daß meine liebe Frau,
unsere gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante

Frau Amalie Henrich
am 13. d . M. nach langem Leiden sanft ent¬
schlafen ist . Di e trauernden Hinterbliebenen:

Peter Henrich , Adlerstr. 61,

“ ! s ^ rs ; „" H°c" ko ''
Die Beerdigung findet am Dienstag nachm.

2*/4 Uhr auf dem Südfriedhof statt.

M-nö MmiüM IcafI
m Heine, Wellritzstmtze4. | Philipp Ludwig Schmidt

Juwslen
Uhren

in jeder Form und Menge

“ch kauft
für hohen

Preis!

!Achtung!
Täglich frischer

MW- Mb

Hugo Kehler,
Hellmundftr . 22.
Salmiafpaftille«

Trog . Backe, Taunusstr. ö.
Noch bis Weihnachten

werden

Herrenhüte
z. Reinigen und Fassonieren
angenomm . u billigst fertig.
gestellt Adlerstraße 61, H. 1 l.

Spangen repariert
Steiner , n . Resiü.-Theater.

Jagd
in der Nähe Wiesbadens,
ev. Teil zu übernehmen
gesucht. Offerten unter
U . 944 an Tagbl .-Berlag.

Trotz. MslMgen ges.
Anfang Januar von Düssel-
dvrs nach hier. Off. unter
Z . 944 an d. Tagbl .-Berlag.

Herl
Dauer-Batterien

Werhnachtsbrtte!
Welch edeldenkende Herr«

schaft leiht jung . Brautpaar
3000 Mark

gegen Sicherheit . Rückzahlg.
nach Nebereinkunft . Osferl.
u . B . 943 an Tagbl .-Berl.

Sarglager
Friedrich Birnbaum

Schreinermeister
Oranienstrass « 54.

Telephon 3041.
Erd - und Feuer¬

bestattung.
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Lieferung 1402
von u . nach auswärts.

V/Iesbaden::
Kirchgasse 70

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
meinen lieben Vater , unsern teuren Bruder,
Schwager , Onkel und Neffen , den

Vize-Telegraphendirektor

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederzeit zu hohe » Preise»
TaunnSftr . 25.
Telephon 4878.

Briefmarkensammlung
und einzelne Marken von Sammler zu kaufen gesucht.
Offerten u ter T. 944 an den Tagbl .-Berlag. _

Spielsachen!
EUenbahnen , Dampfmaschinen , Kinos »Dynamos

Zimmermann , 1

Maschinist oder Heizer
zum sofortigen oder späteren Eintritt gesucht.
Offerten unter B . 938 an den Tagbl .-Berlag.

200 Mk. Belohnung
demjenigen , der mir durch Ermittelung der Täter zur
Wiedererlangung meiner in der Samstagnacht ge-
stohienen Weibriemen verhilft.

Dr. Bruch, Fadr . pharm. Präy.
Dotzheim -Wiesbaden.

Verwandten , Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß am 12 . Dezember,
nachts l ‘/ 4 Uhr , meine liebe Frau , Schwester
und Schwägerin

Frau Pletz
geb. Kinder

nach langem schwerem Leiden , im Alter von
36 Jahren , sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Gustav Pletz , Römerberg 29,
Peter Klüber , Baisbach(Odenwald).

Die Beerdigung erfolgt am Dienstag , 21/« Uhr,
von der Leichenhalle des Südsriedhofes aus.

nach schwerem Leiden , im 51 . Lebensjahre,
am 12. Dezember zu sich in die Ewigkeit
abzurufen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Marie Schmidt.
Wiesbaden , Niederwaldstraße 9, II,

Biedenkopf , Berlin -Steglitz , Frankfurt a/M .,
den 13. Dezember 1919.

Die Einäscherung findet am Mittwoch,
den 17. Dezember , vormittags 11 Uhr , auf
dom Südfriedhof statt . Von Kranzspenden
bittet man absehen zu wollen . 1643

Einem tückischen , schweren Leiden erlag
unser langjähriger , treuer Mitarbeiter

Herr Vize-Telegraphendirektor

Philipp Schmidt
hier . Sein biederes , leutseliges Wesen und
seine bis zuletzt vorbildliche Pflichttreue
sichern ihm bei uns allen ein ehrenvolles
Gedenken.

Im Namen
des Personals des Telegraphenamts:

Frosch , Telegraphendirektor.
Wiesbaden , 14. Dezember 1919.

mit unerreichter Brenndauer 1447

s ’np ®* » (iititl 25,
dieselbe«
)em . 4F
. Anzeigl

Todes-Anzeige.
Mein lieber Mann , unser lieber Vater , Großvater , Urgroßvater

und Onkel

Herr Rechnungsrata. D. Karl Bergien
ist gestern abend 9 Uhr nach langem Leiden ftiedlich oem Herrn entschlafen.

Die trauernde Witwe:
Frau Johanna Bergien . geb. Hartmana.

WieSvade « , Jahnstraße 34, den 13. Dezember 1919.
Die Emüscherung findet am Mittwoch , vormittags 10 Uhr , auf dem

Südfriedhof statt. Von Kranzspenden und Beileldsbesuchen bittet man
absehen zu wollen.

Hiermit Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß mein lieber,
treuer Gatte , unser guter Vater , Schwieger,
vater und Großvater

Fabrikdirettor

Wilhelm Dieckmann
heute im Alter von 64 Jahren sanft ver.
schieden ist. B19813

In tiefer Trauer:

Für die Familie : Lilli Dieckmann,
geb. Rehfutz.

Wiesbaden , « chern i. S , I «. De ». 1918.

Die Beerdigung findet Mittwoch , den
17. Dezember 1919 , nachmittags 2*/4 Uhr » von
der Kapelle des SüdfriedhofeS aus statt.

Am Donnerstag , den 11. d . Mts., ent¬
schlief sanft und unerwartet in Amsterdam
unser inniggeliebter Gatte,Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder und Schwager

Ritter hoher Orden
im 71. Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Heinrich Böcking.
*. Zt . Abentheuer b. Birkenfeld a. d. Nahe,

Dezember 1919.



Hilfswerk für Palästina.
Lichtbilder -V ortrag
„Palästina”

Dr . med . Josef Prager , Cassel,
am Dienstag , den IS. Dezember , abends T 1/» Uhr I
in der Aula des Lyzeums I , Scbloßplatz.
Eintritt 1 »lk . Der Saal Ist geheizt.
Der Reinertag fließt dem Hl fswerk für Palästina zu.

Einladung.
Dienstag , den 16. d. Mts ., abend » 8 Uhr , hält

der Dipl .-Jngenieur Herr ThiLrs auS Berlin im Hotel
Einhorn einen Vortrag über Reformbauten (die
zurze t b ll gke , prakliichste und stabilste Bauweise ).

Ün>ereMitpiieder sowie Interessenten , auchMitgl eder
verwandter Bauvereine , weiden hierzu srcundl . einge

Der Arstülld der geminMigen
AugenvUenjAst„Sigenherd".

:: Dscksbrs -^ InsicliSrliLit ::
drängt rum Abschluß einer

^rQNLporf -Osrsiäisruntz
gegen olle gefahren.

in Bremen
gefahren u. (Risikos.

£näheerrete?»:skunft (ASNSfoiotzeniui - IDiesbaden,
«Jemspr. 1256 u. 4123. fWur Oll ich, guisenplate 1.

Q . . «« Oersidierungs -'R -Q.)(Q6CU fllOS übernimmt alle Tlrieno.Qefa

1627

mie Parfümerien non fmubigani
|Parfümerie Bruno Backe, Taunusstr.5. gegenüber dem Kochbr.

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck.

Policen sofort erhältlich bei
FS25

Born&Schottenfels, Telephon 680.

Selbstgefert . pr. Lederwaren
Damentaschen , Portemonnaies,

Brief - und Zigarrentaschen empfiehlt
Georg Mayer , Riehlstr. 9, Pari.

WIESBADEN
Schwalbacher Str . 8, Ecke Rhemstr.

Heute 6 Ulir:

sBALLs

Papiere

Moderne Brief-
la P rgaineui-
Butirrbrot-
Tchrank », Pack-
Krepp -,Einwickel»
Buntglas -,Klosett

Carl I . Lang
Bleichstr.  35. Ecke Malramstr.

Tabak
Mittel - u. F inschnitt , rein
Uebersee , Pfd . 16.50, 18.50
u . 20 Mk., lose u . lOO-Gr .«
Palele , laufend abzugeben.

Zigarren
Uebersee von 65 Pfg . an.
Wagner , Westendstr . 22, P.

Kur die extraschwsna^bordierten
Rein-Aluminium-

Kochgeschirre
haben sich im Gebrauch als

das beste Kochgeschirr
bewährt.

! Höchst « Dauerhaftigkeit , ! leibender
Metsllwert , schnelles Kochen , daher |

Ersparnis an Feuerung.
Gröle Auswahl au vorteilhaften Preise « J

L. D. Jung
Telephon 213. Kfrdhgasse 47.

IlrientaliseheTeppichknüpfereiu.Wäscherei
: : A. Dappsr , Mainz . : :

Repara ' uren in künstlerischer Ausführung.
Ankauf von Perser u . oriental . Gegenständen,

neu und antik , zu sehr hohen Preisen.
Bestellungen n . entgegen E . Klapper , Gelegenheits¬
käufe , Wiesbaden , Friedrichstraße 55. Tel . 1627.

Für

WMMWNIM
empfehle mein reichhaltiges
Lager in Kostümen jeder
Art zur lei.,weis. Ab abe.

Stau Unna lene).
B.ücherplatz6, 3. it . links

Schöne gute
Hosen¬
stoffe

zu haben
Hellmundstr . 2, Part ,

Kein
Laden! Ä Kein

Laden!

Germania«Lichtspiele
I Schwill ). Straße 57.

Nur 2 Tage!
Montag! Dienstag!

Heany Porten
m

Maskenfast des Lebens.
4 Akte.

Ballzauber
Lustspiel in 3 Akten.

Passendes Weihnachtsgeschenk.

— Twors zum Einbauen . —
— Erkerausbauten.  —

— Kohlen - u . Speiseaufzüge.  —
— Herd - u . Ofen -Reparaturen . —

— Rolladen - Reparaturen.  —
— Diebessichere Rolladeneieherunffen.  —

_ Schutt - und Sic her hei Ist■arrichtungsn für
Erker , Fenster , Türen.  —

_ K»Atentpairi nbatUct * in Herd*  lk Ocfcn
bi* 60 */ , Ertf/amil

— Autogene Schu 'eifierei . — _
sowie oft»  As das Fach tauschtagende * Keuarbeiten u. Reparaturen.

Jacob Cramer , Schlosserei
Stiftstras .se 24 . Telephon 3443.  1143

la SlWN-MiM
perW. LSO

Ml. U
■ sowie

zerteilte Hühner.
r Ragout

Frisch geschossene

Hafen.I MehnertMLSüenMr7
Hiiuerhau ». *

■U. T .—i
Erstaufführung!

Das große Filmwerk
Die weibliche
— Bestie—

oder : Das Martyrium
einer Unschuld
in 5 Akten mit

» LYA MARA ::

Schönhsitskonkurrein4

Weihnachts-
gänse

sempfiehlt billig
Frau W. Petri,

Kleine Lanaaasse 4, I St

Stoffe  SUCHARD
prima Ware, f. IIerren - Anzüge , Paletots
u. Ulster , Damen - Kleider u. Mäntel  I
in verschiedenen Farben und Preislagen zu  |
haben Hallmundstraße 2 , Pater re.

Chesterfield - !
Zigaretten

bestes amerik . Fabrikat , heller Tabak , groß , volles
Format , 10  Stück in Stanioipackung . An Wieder¬
verkäufer von e ner Mille an aufwärts in jeder

Menge abzugeben.

FRISCH EINGETROFFEN.

VELMA :. BITTRA
DIE BELIEBTEN ESS - SCHOKOLADEN

CACAO
VORZÜGLICHE QUALITÄT.

MAN VERLANGE NUR ORIGINAL - PACKUNGEN.
-r = = r . - ■■■■■■- =

Mtonil
I A ^ Äe^ Täalich grob.

Fleisch- und
Wurst-Verkauf.
MMsMsWWei
Mauergasse 12. T. 3244.
>tiilbeten©tune Sübter

nur « iittelftrake 3, an der
iLang .asse. 1710 Tel. 1710.
| Uebernehme Lepickdefdr»

derung, » ossrr, « Srbe.
Umzüge, sowie Fahren von
Holz u. fohlen prompt u.
billigst. Inh . : iSart t  vwig.

T*ak -A£r * KOTbimk»
Telephon 5247 . Bismarckring 2.

praktische Weihnachtsgeschenke
Läufer in Kol o und anderen Stoffarten,

. Teppiche , Noragen , Wachstuche in allen
Breiten , Markt - und Schultaschen mit

30 °/° Rabatt . ' 1639

Tapetenhaus Karl Zimmermann, ’Marktstr. 12.

5000  l g metib.

Kakao
schalenfrei , 23—25 % Fettgehalt

ab Lager sofort zn beziehen.

Sivinv  Ulrich, Wiesbaden
Luisonplati 1. Teleph.-Nr. 1256 u. 4123.
Zweignied rlassungen : Frankfurt a . M. , Zell 67,

Telephon Amt Römer 635,
Hamburg — Berlin — Breslau.

Gummispielbälle SSÄ - “ *

Pür das besetzte Gebiet haben wir eine
Versandtstelle m

WIE SB ADEN, Büdesheimer Str. 9
eröffnet.

Cigarettenfabrik
v Nestor Gianaclis

FRANKFURT a. M.

Eisbahn
Adoifshöhe

eröffnet.
[Telephon 6010

Lustspiel i'n 2 Akten.

’lÜaffta ^ a
Ser Skandal

im Viktoria-Club.
Tragödie in 6 Akten
von Lduiuud Edel.

Bis früh um iünfe.
Großer Schwank in

3 Akten mit .
Petri , Peukert

und Paulmüller.
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Kamtner-liclUspisit
Neues Pathö - Progr.
in deutscher u . fran¬
zösischer Aufschrift.
Der alle CI » w *«u
Spannend . Artisten-
Drama »a 3 Akun.
Er und die Potliiatan.

H umoreske.
Serpentin sollte den
Frauen nicht nack-
lauten . H umoreske.
Nachm , halbe Preis «.

Odeon
ErstauIMiiirun*

Die roiSendc
Kugel.

Sensationelles Drain?
in 5 Akten.

Der Liebling
der Cowboys
Wild -Wcst -Schauspi

Pplipvfeati Schützenbof-Apottieke
«KdSMd M MOV»  Langgasse 11. 1345

Ä\ _KKKOOEWSW
500  Kisten sterilis. Vollmilch

feinste Qual .-Marke „ Libby “ , nur an Wiederverkäufer offeriert ab Lager
Tel 494 . Walter Dlttmann , Adelheidstrasse 10.

NOKKKKKKKGG

Vergnüg .- Palast
GrcC - Wi esbaden.

Heute zum lutzt.Male
Der brave Hermann.

Dienstag : Gr . n. Progr.
A. Petersen,

kom . Kunstradfahrer.
äDoretty ’s, plast .Dar -t.
Ein eHamsterfahrt!
Burleske m . Gesang u.

Tanz in 3 Bildern.
Anf .7, Kassenöff . öUhr.

Thalia.

WM ,W,61«,Hirtin
Bestecke. AufsStze usw. lauft zeitgemäß

N W . Zimmermann , WebnM N.

Erst-Aufführung!
!! TIEFLAND !!
Nachdem span . Drama
von Antonio Guimera

in 6 Akten,
ln den Hauptrollen:

Wilhelm Klitsch und
Anul Grimm

von der k . k. Hofoper
in Wien.

Lya , das PrinzeBchen.
Lustspiel , 3 Akte , mitLLya Ley.

KINEPHOk
Erst - Autf iihi «u ,,g!

::MORPHIUM
Nach den Aufzeictv
nungen eines Morjihi

nisten , 6 Akte , mit
Irmgard Bern »Bruno Decarli*

Schöne Naturbildef
In allen Räumen

Zentralheizung.

MONOPOL
Der Hund

von
Baskerville

Das neueste Abenteu*
mit

ALWIN NEUSS-
Krümelchens

Reiseabenleu er
Lustspiel in 3 Aktef
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